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29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 €
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN
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Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

�040/8316091
FAX 832 28 61

01.10.2025 · 70. Jahrgang

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Sport

Am Sonntag 
soll im 

Volksparkstadion 
wieder 

gejubelt werden

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, BW 96, 

SV Lurup, SV Eidelstedt

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

seit 1996

Sicherheitscheck
Inkl. 1 Jahr Mobilitätsgarantie

39,90 €

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 04.10.2025 bis zum 17.10.2025

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
BBQ Sauce  2,10 €    €22.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Weitere Infos unter: www.hamburgtrab.de · Luruper Chaussee 30 · Hamburg-Bahrenfeld

Freitag, 3.10 und Sonntag, 5.10.2025, ab 12 Uhr

Eintritt
frei!

Großer Preis von Deutschland Spannende Rennen und tolle kostenlose Aktionen: 
Ponyreiten, Kasperletheater, Hüpfburg, Doppelsulky-Fahrten

Gesundheitstag im Born 
Center Osdorf Seite 7

Seit 25 Jahren –

� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Lachsfilet an der Haut gebraten
auf Blattspinat mit Petersilienkartoffeln pro Person  23,90 €
„Oktober Teller“
Grillhaxe, Leberkäse, Weißwurst
auf Sauerkraut mit Bratkartoffeln pro Person  20,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Bayrische Wochen in Schenefeld
mit dem Highlight Oktoberbüfett

am Freitag, 3. Oktober 2025 von 12-15 Uhr
Reservieren Sie jetzt! Wir freuen uns auf Sie!

HEIMSPIELHEIMSPIEL

Sporthalle Achter de Weiden
04.10.2025 - 18:00 Uhr

1. Floorball Bundesliga1. Floorball Bundesliga

20 Verletzte bei 
Busunfall in Osdorf

Am Morgen des vergangenen Montags, den 29. September, 
gab es auf der Osdorfer Landstraße/Ecke Bockhorst eine Kolli-
sion zweier Linienbusse. Dabei sind 20 Menschen verletzt wor-
den, vier davon schwer - darunter auch eine schwangere Frau. 
16 Fahrgäste wurden leicht verletzt. Unter den Verletzten waren 
auch Kinder der Gorch-Fock-Grundschule in Blankenese, die 
auf dem Weg zu einer Besichtigung ins Forschungszentrum 
Desy in Bahrenfeld waren.
Zu dem Unfall kam es, als einer der Busse an einer Ampel stand 
und ein anderer Bus auf das wartende Fahrzeug auffuhr. Wegen 
des Aufpralls wurden Fahrgäste durch die Busse geschleudert. 
Bei dem auffahrenden Bus wurde die Frontscheibe zerstört, bei 
dem anderen das Heck beschädigt.  
Laut einer Aussage des auffahrenden Busfahrers war er der-
maßen von der Sonne geblendet, dass er den stehenden Bus 
nicht gesehen hat. Die Polizei ermittelt noch den genauen 
Unfallhergang.                  rcl  

Altonaer Bezirksamtsleiter in Osdorf gewählt!
Ein Nachfolger von Stefanie von 
Berg (Grüne), die im Juni als 
Staatsrätin in die von den Grü-
nen geführte Hamburger Um-
weltbehörde wechselte, ist ge-
funden: Sebastian Kloth -eben-
falls von den Grünen- ist Alto-
nas neuer Bezirksamtsleiter. Am 
vergangenen Donnerstag, den 
25. September, wählte ihn die 
Bezirksversammlung   zum neu-
en Bezirksamtsleiter. Im Vorfeld 
hatten sich die Fraktionen von 
Grünen, SPD und CDU auf Se-
bastian Kloth als Kandidaten 
geeinigt, der 44-Jährige erhielt 
bei der Wahl 79 Prozent der 
Stimmen.
Wenngleich Sebastian Kloth 
seinen Wohnsitz in Bergedorf 
hat, kennt er sich im Bezirk 
Altona bestens aus, denn er 
war bislang Baudezernent im 
Bezirksamt Altona, verfügt also 
über Leitungserfahrung in ei-
ner Behörde – ein starkes Plus 
seiner Bewerbung für das neue 
Amt. Die Wahl fand im Bürger-
haus Bornheide in Osdorf statt. 
Für das Catering sorgte das 
Café OSBORN53.
In seiner Dankesrede sagte Se-
bastian Kloth: „Ich stehe für 
einen pragmatischen, lösungs-

orientierten Stil und glaube da-
ran, dass Bezirksamt Altona 
gemeinsam mit den Fraktionen 
in eine moderne Zukunft führen 
zu können. Sei es in einer Di-
gitalisierungsoffensive für den 

Verbraucherschutz, in Großpro-
jekten wie dem Holsten-Areal, 
einer zugewandten Wirtschafts-
förderung oder in ambitionier-
ten Stadtentwicklungsprojekten 
wie freiRaum Ottensen: Nur ge-

meinsam, mit der nötigen Trans-
parenz und einer gegenseitigen 
Vertrauensbasis, können wir 
einen bunten und heterogenen 
Bezirk wie Altona konstruktiv 
weiterentwickeln.“                    rcl
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CDU-Abgeordneter Tim Schmuckall (l.) und CDU-Fraktionsvorsitzender Sven Hielscher (r.) gratu-
lieren dem neuen Bezirksamtsleiter Sebastian Kloth
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Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Sport

Am Sonntag 
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Volksparkstadion 
wieder 

gejubelt werden

Lokalsport
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• Reifen-Service
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• Auto An- und Verkauf
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Sicherheitscheck
Inkl. 1 Jahr Mobilitätsgarantie

39,90 €

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 04.10.2025 bis zum 17.10.2025

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
BBQ Sauce  2,10 €    €22.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Weitere Infos unter: www.hamburgtrab.de · Luruper Chaussee 30 · Hamburg-Bahrenfeld

Freitag, 3.10 und Sonntag, 5.10.2025, ab 12 Uhr

Eintritt
frei!

Großer Preis von Deutschland Spannende Rennen und tolle kostenlose Aktionen: 
Ponyreiten, Kasperletheater, Hüpfburg, Doppelsulky-Fahrten

Gesundheitstag im Born 
Center Osdorf Seite 7
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� Fenstergitter 
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Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de
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oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz
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Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de
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RESTAURANT
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- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Lachsfilet an der Haut gebraten
auf Blattspinat mit Petersilienkartoffeln pro Person  23,90 €
„Oktober Teller“
Grillhaxe, Leberkäse, Weißwurst
auf Sauerkraut mit Bratkartoffeln pro Person  20,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de
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1. Floorball Bundesliga1. Floorball Bundesliga
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Busunfall in Osdorf
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gab es auf der Osdorfer Landstraße/Ecke Bockhorst eine Kolli-
sion zweier Linienbusse. Dabei sind 20 Menschen verletzt wor-
den, vier davon schwer - darunter auch eine schwangere Frau. 
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auch Kinder der Gorch-Fock-Grundschule in Blankenese, die 
auf dem Weg zu einer Besichtigung ins Forschungszentrum 
Desy in Bahrenfeld waren.
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Bei dem auffahrenden Bus wurde die Frontscheibe zerstört, bei 
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Laut einer Aussage des auffahrenden Busfahrers war er der-
maßen von der Sonne geblendet, dass er den stehenden Bus 
nicht gesehen hat. Die Polizei ermittelt noch den genauen 
Unfallhergang.                  rcl  
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Staatsrätin in die von den Grü-
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weltbehörde wechselte, ist ge-
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vergangenen Donnerstag, den 
25. September, wählte ihn die 
Bezirksversammlung   zum neu-
en Bezirksamtsleiter. Im Vorfeld 
hatten sich die Fraktionen von 
Grünen, SPD und CDU auf Se-
bastian Kloth als Kandidaten 
geeinigt, der 44-Jährige erhielt 
bei der Wahl 79 Prozent der 
Stimmen.
Wenngleich Sebastian Kloth 
seinen Wohnsitz in Bergedorf 
hat, kennt er sich im Bezirk 
Altona bestens aus, denn er 
war bislang Baudezernent im 
Bezirksamt Altona, verfügt also 
über Leitungserfahrung in ei-
ner Behörde – ein starkes Plus 
seiner Bewerbung für das neue 
Amt. Die Wahl fand im Bürger-
haus Bornheide in Osdorf statt. 
Für das Catering sorgte das 
Café OSBORN53.
In seiner Dankesrede sagte Se-
bastian Kloth: „Ich stehe für 
einen pragmatischen, lösungs-

orientierten Stil und glaube da-
ran, dass Bezirksamt Altona 
gemeinsam mit den Fraktionen 
in eine moderne Zukunft führen 
zu können. Sei es in einer Di-
gitalisierungsoffensive für den 

Verbraucherschutz, in Großpro-
jekten wie dem Holsten-Areal, 
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meinsam, mit der nötigen Trans-
parenz und einer gegenseitigen 
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CDU-Abgeordneter Tim Schmuckall (l.) und CDU-Fraktionsvorsitzender Sven Hielscher (r.) gratu-
lieren dem neuen Bezirksamtsleiter Sebastian Kloth
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Sicherheitscheck
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Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 04.10.2025 bis zum 17.10.2025

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
BBQ Sauce  2,10 €    €22.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Weitere Infos unter: www.hamburgtrab.de · Luruper Chaussee 30 · Hamburg-Bahrenfeld

Freitag, 3.10 und Sonntag, 5.10.2025, ab 12 Uhr

Eintritt
frei!

Großer Preis von Deutschland Spannende Rennen und tolle kostenlose Aktionen: 
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„Oktober Teller“
Grillhaxe, Leberkäse, Weißwurst
auf Sauerkraut mit Bratkartoffeln pro Person  20,90 €
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Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr
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mit dem Highlight Oktoberbüfett

am Freitag, 3. Oktober 2025 von 12-15 Uhr
Reservieren Sie jetzt! Wir freuen uns auf Sie!

HEIMSPIELHEIMSPIEL

Sporthalle Achter de Weiden
04.10.2025 - 18:00 Uhr

1. Floorball Bundesliga1. Floorball Bundesliga

20 Verletzte bei 
Busunfall in Osdorf

Am Morgen des vergangenen Montags, den 29. September, 
gab es auf der Osdorfer Landstraße/Ecke Bockhorst eine Kolli-
sion zweier Linienbusse. Dabei sind 20 Menschen verletzt wor-
den, vier davon schwer - darunter auch eine schwangere Frau. 
16 Fahrgäste wurden leicht verletzt. Unter den Verletzten waren 
auch Kinder der Gorch-Fock-Grundschule in Blankenese, die 
auf dem Weg zu einer Besichtigung ins Forschungszentrum 
Desy in Bahrenfeld waren.
Zu dem Unfall kam es, als einer der Busse an einer Ampel stand 
und ein anderer Bus auf das wartende Fahrzeug auffuhr. Wegen 
des Aufpralls wurden Fahrgäste durch die Busse geschleudert. 
Bei dem auffahrenden Bus wurde die Frontscheibe zerstört, bei 
dem anderen das Heck beschädigt.  
Laut einer Aussage des auffahrenden Busfahrers war er der-
maßen von der Sonne geblendet, dass er den stehenden Bus 
nicht gesehen hat. Die Polizei ermittelt noch den genauen 
Unfallhergang.                  rcl  

Neuer Schulleiter fürs Gymnasium Schenefeld  
Am vergangenen Mittwoch, den 
24. September, fand am Gym-
nasium Schenefeld die Amts-
einführung des neuen Schul-
leiters Christoph Richter statt. 
Unter den geladenen Gästen 
waren Schenefelds Bürgermeis-
terin Christiane Küchenhof, die 
Schulelternbeirats-Vorsitzen-
de Annette Derendorf und die 
Vertreterin des Bildungsminis-
teriums Annette Lutter. Philipp 
Meier auf der Heide (Stellver-
tretender Schulleiter) begrüßte 
den neuen Schulleiter herzlich 
und wünschte ihm für seine Vor-
haben ein gutes Gelingen. Auch 
Annette Lutter und Annette De-
rendorf schlossen sich mit ihren 
Worten den guten Wünschen 
an. Bürgermeisterin Christia-
ne Küchenhof wünschte dem 
neuen Leiter viel Erfolg, Kraft, 
Energie, das notwendige Quänt-
chen Glück und natürlich auch 
Freude. Sie freue sich auf ein 
vertrauensvolles Miteinander.  
In seiner Antrittsrede holte 
Christoph Richter aus und for-
mulierte schon einmal sein per-
sönliches Verständnis, wie eine 
Schule zu leiten sei – aber auch, 
wie eine Schule seinem Ver-
ständnis nach eben nicht zu lei-

ten sei. Für ihn sei die Amtsein-
führung ein feierlicher Moment – 
und ein kleiner Sprung ins kalte 
Wasser. Darüber hinaus sagte 
er: „Mir persönlich sind zum 
Beispiel folgende Werte wichtig: 
Vertrauen, Verlässlichkeit, Au-
thentizität und Kommunikation. 
Ich trete dieses Amt zudem mit 

Demut und mit Respekt an – 
nicht mit dem Anspruch, alles 
besser zu können, zu wissen 
oder zu machen … aber mit dem 
Wunsch, dass wir als Schulge-
meinschaft noch ein bisschen 
besser werden, nicht über Köpfe 
hinweg, sondern im Team!“ Ab-
schließend brachte Christoph 

Richter zum Ausdruck, dass er 
sich freue auf interessante und 
kreative, wohl auch anstrengen-
de und auch aufregende Zeiten 
als Schulleiter des Gymnasiums 
Schenefeld.                               (fe)
(Einen ausführlichen Bericht fi n-
den Sie auf der letzten Seite 
dieser Ausgabe.)    
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„Gute Kommunikation ist der Schlüssel zur Konfliktlösung.“ (v.li.) Phillip Meier auf der Heide, Annette 
Lutter, Schulleiter Christoph Richter, Christiane Küchenhof und Vorgänger Jörg Frohbieter 



Am 11. Oktober um 16 Uhr 
haben Bürgerinnen und Bür-
ger erneut die Gelegenheit, das 
Hamburger Rathaus aus nächs-
ter Nähe zu erleben. Frank Sch-
mitt, Vizepräsident der Ham-
burgischen Bürgerschaft und 
SPD-Wahlkreisabgeordneter 
für Altona-West, lädt herzlich 
zu einem Rundgang ein. Im 

Mittelpunkt stehen die pracht-
vollen Räumlichkeiten und die 
politische Bedeutung dieses 
besonderen Ortes.
„Das Hamburger Rathaus ist 
nicht nur ein beeindruckendes 
historisches Bauwerk, sondern 
auch das Herz der politischen 
Entscheidungen unserer Stadt“, 
erklärt Frank Schmitt. „Ich lade 
Sie ein, diesen besonderen Ort 
mit mir zu entdecken und ei-
nen Einblick in die politischen 
Prozesse Hamburgs zu gewin-
nen.“ Nach dem Rundgang gibt 
es Gelegenheit, in entspannter 
Atmosphäre ins Gespräch zu 
kommen und Fragen zu stellen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Anmeldung ist bis spätes-

tens 9. Oktober 2025 über die 
Website www.frank-schmitt.
info/rathausrundgang möglich. 
Alternativ können Interessierte 
auch telefonisch (040 87 600 
466) oder per E-Mail (moin@
frank-schmitt.info) Kontakt mit 

dem Abgeordnetenbüro auf-
nehmen. „Ich freue mich darauf, 
Sie persönlich kennenzulernen, 
gemeinsam mit Ihnen das Rat-
haus zu erkunden und ins Ge-
spräch zu kommen“, so Frank 
Schmitt abschließend.

Die beiden Grundschulen We-
sperloh und Goosacker haben 
im von der Loki Schmidt Stif-
tung organisierten Wettbewerb 
„Blühende Schulen 2025“ je-
weils einen Preis erhalten. Die 
Schule Goosacker erhielt die 
Auszeichnung „Blühende Schu-
le 2025“ für ihren „Naturerleb-
nisschulhof Goosacker“, die 
Schule Wesperloh wurde mit 
dem Sonderpreis Bildung für 
ihr Projekt „Die Wiesenforscher 
– eine halbjährige Entdecker-
reise“ bedacht. - Im Rahmen 

des Wettbewerbs wurde ge-
forscht, gepflanzt, fotografiert 
und gebastelt: 40 Schulgruppen 
beteiligten sich am Wettbewerb 
„Blühende Schulen“, der in die-
sem Jahr unter dem „Mythos 
Unkraut“ stand. 
Was ist dran am „Mythos Un-
kraut“? Mit dieser Frage be-
schäftigten sich 40 Hamburger 
Schulgruppen aller Altersstufen. 
Gemeinsam entwickelten die 
Schülerinnen und Schüler span-
nende Forschungsprojekte rund 
um die Tier- und Pflanzenwelt auf 

dem Schulgelände sowie krea-
tive Ideen, um die biologische 
Vielfalt zu erhalten und zu för-
dern. Viele Gruppen befassten 
sich zudem damit, wie diese 
Themen stärker in den Schulall-
tag integriert werden können. 
Nun wurden 16 Teams für ihr 
Engagement für mehr Arten-
vielfalt auf dem Schulhof aus-
gezeichnet. Im Anschluss an 
die Preisverleihung feierten 
mehr als 300 Schülerinnen und 
Schüler und Lehrkräfte beim 
Fest der „Blühenden Schulen“ 

in der „Fabrik“ in Altona und 
informierten sich in zahlreichen 
Workshops über Umwelt- und 
Naturschutz, zudem gab es 
eine Saatgut-Tausch- Akti-
on. Die Loki Schmidt Stiftung 
organisiert den Wettbewerb 
bereits zum fünften Mal, ge-
fördert wird er durch die Pe-
ter-Mählmann-Stiftung und 
die Claussen Simon Stiftung. 
Schirmherrin ist Ksenija Beke-
ris, Senatorin für Schule und 
Berufsbildung der Freien und 
Hansestadt Hamburg.              rcl 
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Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 kg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und Im Aufschnitt:
Samstag: Burgunderschinken 

je 100 g 2.63Honigschinken
Schweinebraten

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Grillhähnchen, frisch 100 g 1.09
Grillhaxen, frisch oder gepökelt 100 g 0.99

Leberkäse, grob und fein 

Weißwürste
je 100 g 2.08

Vorgegarte Haxen Stck. 12.90
Vorgegarte ½ Hähnchen Stck. 8.50

Alles für das zünftige Oktoberfest
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05. Oktober 2025 
 

Nach dem Erntedankgottesdienst um 11 Uhr  
in St. Simeon, ab 12 Uhr auf dem Heidbarghof 

 
Bei Kaffee und Kuchen, selbstgebackenes Steinofenbrot sowie Erbsensuppe 
sitzt man gemütlich zusammen. Eine besondere Augenweide ist in jedem Jahr 
der Blumen-, Gemüse- und Obstschmuck, der auch verkauft wird. Mit diesem 
Fest wollen wir besonders die bäuerliche Tradition Osdorfs pflegen. 
 

Wir freuen uns über Kuchenspenden!! 

 

Gerne abgeben am Samstagnachmittag oder Sonntagvormittag auf dem Heidbarghof. 
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Kröten für die Krötenwanderung
Dreimal im Jahr wandern 
gut 1200 Erdkröten, Gras-
frösche und Molche aus 
dem Naturschutzgebiet 
Flottbektal: zum Laichen 
in den Teich im Reemts-
ma-Park, danach zurück ins 
Flottbektal, die geschlüpf-
ten Jungtiere folgen ihnen, 
sobald sie können. Ohne 
menschliche Hilfe wurden 
viele Tiere bei diesem Weg, 
der über die Holztwiete 
führt, von Autos überrollt. 
Auf Antrag der GRÜNEN 
lässt die Bezirksversamm-
lung Altona jetzt prüfen, wie 
teuer zwei feste Tunnel un-
ter der Straße her, kombi-
niert mit mobilen Leitsyste-
men, würden. 
Lars Andersen, GRÜNE 
Fraktion Altona und stv. 

Vorsitzender im Grün-Aus-
schuss: „So gut wie alle 
Lurche und Molche sind 
durch die Zerstörung ihrer 
Lebensräume gefährdet. Im 
Jenischpark und Flottbektal 
gibt es noch einen der we-
nigen größeren Bestände 
im Bezirk Altona. Doch auf 
ihren Wanderungen verlie-
ren viele ihr Leben. Nur der 
Einbau von festen Tunneln 
ermöglicht den Tieren das 
ganze Jahr die gefahrlose 
Querung der Holztwiete. Ich 
freue mich deshalb sehr, 
dass in der Bezirksver-
sammlung eine bunte Mehr-
heit unseren Argumenten 
gefolgt ist, Machbarkeit und 
Kosten vom Bezirksamt und 
der Umweltbehörde prüfen 
zu lassen.“

Loki Schmidt Stiftung zeichnet „Blühende Schulen 2025“ aus.

Auszeichnungen für Wesperloh und Goosacker

Das sind Hamburgs blühende Schulen 2025                                                           	 Foto: Antje Sauer

Rundgang durch das Hamburger Rathaus: Politik hautnah erleben

Das Hamburger Rathaus: His-
torisches Wahrzeichen und 
Zentrum der politischen Ent-
scheidungen – entdecken Sie 
es bei einem Rundgang mit 
dem Bürgerschaftsabgeord-
netem Frank Schmitt.

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91



BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

Konzert mit dem Duo Timeless Forest 
Erleben Sie eine musikalische 
Reise durch den zeitlosen Wald 
mit dem Duo Timeless Forest – 
bestehend aus Marco Rainelli 
(Querflöte) und Susanne Hahn 
(Cello, Piano), das im Rahmen 
der Altonaer Vielfaltswochen 
auftritt. Beide Musiker, Absol-
venten klassischer Musik, ver-
binden auf einzigartige Weise 
ihre langjährige Bühnenerfah-
rung und vielfach ausgezeich-
nete Virtuosität zu einem faszi-
nierenden Klangerlebnis.
Mit ihrem gemeinsamen Funda-

ment in der Klassik erschaffen 
sie einen bunten Teppich aus 
Klängen, der die Zuhörer in ei-
ne märchenhafte Welt entführt. 
Von rhythmisch beschwingten 
Melodien bis hin zu romantisch 
verträumten Klängen wandeln 
sie durch den zeitlosen Wald 
mit seinen besonderen Wesen – 
eine vielfältige Welt, in der Elfen 
und Engel zuhause sind.
Duo Timeless Forest, 
11. Oktober 2025, 17 Uhr, 
Stadtteilkulturzentrum Lurup, 
Böverstland 38, Eintritt frei

LURUPINA – mit viel Können und etwas Glück
Etwas Glück brauchte die LU-
RUPINA vom 12. - 14. Septem-
ber mit dem Wetter, weil sich 
in Hamburg die ersten Herbst-
stürme ankündigten. Dieses 
Sonnenglück war vorhanden, 
für das nötige Können sorgten 
die Artist*innen und das LURU-
PINA Team!

Für viele ungewöhnlich pas-
sierte der Auftakt der LURU-
PINA auf dem Eckhoffplatz. 
Große Trennwände öffneten 
sich, die Anwesenden wurden 
eingeladen eine besondere 
Bühne zu betreten und sich an 
der Aufführung aktiv zu beteili-
gen. Sehr schnell konnten Klub 
Girko ihr Publikum zur Jongla-
ge von langen Bambusstan-
gen bewegen. Ein spannen-
des Spiel in Zusammenarbeit 
mit 3 „Pandabären“ zog Klein 
und Groß in den Bann. Die 
GALA am Abend war wieder 
ausgebucht. Alle Artisten des 
Festivals für Zirkuskunst insze-
nierten eine mitreißende Show, 
u.a. an einem Flying Pole, einer 
rotierenden Handstandbühne, 
an den Haaren oder am Seil 
hängend, auf Seilen oder auf 
Stangen balancierend und vie-
les mehr. Der erste Festivaltag 

war ein strahlender Spätsom-
mertag mit OpenAir Aufführun-
gen u.a. von Sweet Delirium 
in einem schwebenden Ein-
kaufswagen, Theresa Kuhn als 
Clownin auf einer auseinander-
brechenden Schlappseilkonst-
ruktion. Im großen Chapiteau 
präsentierten u.a. Himmelsläu-
fer die Vielfalt der Zirkuskunst, 
Scenic Circus die lebendigen 
Erinnerungen der Gegenwart 
aus Russland und der Ukraine 
in einer bewegenden Artistik. 
Less Kuerdas zeigten das erst-
malig in Deutschland gespielte 

Stück DRIFT, in dem das Pu-
blikum unmittelbar unter den 
am Vertikalseil performenden 
Artistinnen lag. Den Abschluss 
des 1. Festivaltages rappte, 
fast schon LURUPINA Traditi-
on, Microphone Mafia im Büh-
nenlicht.
Den 2. Festivaltag waren, ne-
ben den internationalen Pro-
duktionen, die lokalen Zirkusi-
nitiativen von Zartinka mit ihrer 
zeitgenössischen Show PAR-
CŒUR, Circus Abrax Kadabrax 
und die Schulzirkusse auf der 
Bühne. Unter dem großen Tarp 

präsentierte sich die Ausstel-
lung „Circus in der Ukraine“.
Die 18 Veranstaltungen wur-
den von 5.400 Zuschauer*in-
nen besucht, was ein neu-
er Besucher*innenrekord für 
die LURUPINA bedeutet. Das 
Lichtwark Forum/LURUPI-
NA bedankt sich herzlich für 
die Begeisterung des Publi-
kums, die Mitarbeit der Zar-
tinka Crew, den Förderern, 
den Versorgern und natürlich 
den Spitzen-Artist*innen. Vom  
4. - 6.9.2026 feiern wir die  
10. LURUPINA!

Beeindruckende Segnungsfeier für Erstklässler*innen an Fridtjof-Nansen-Schule
„Das war so toll!“ rief ein 6-jähri-
ges Schulkind aus, nachdem es 
unter dem goldenen Himmels-
tuch gesessen und die Segens-
worte empfangen hatte. Seit vie-
len Jahren richten Natalie Bade 
und Maren Schamp-Wiebe, die 
Fachleiterinnen für Religion an der 
Fridtjof-Nansen-Schule, eine Se-
gensfeier für alle neu eingeschul-
ten Schüler und Schülerinnen aus. 
Genau eine Woche nach der Ein-
schulung werden alle Klassen zur 
Segensfeier in die schöne Aula im 
Swatten Weg eingeladen. 
Ein Segen als Bitte um göttli-
chen Beistand spielt in vielen Re-
ligionen eine wichtige Rolle. Wie 
im Geburtstagslied „Viel Glück 
und viel Segen“ kann dieser Zu-
spruch aber auch einfach ein guter 
Wunsch sein. Und gute Wünsche 
braucht jedes Kind am Anfang 
einer Schulzeit! Zusammen mit 
christlichen Kirchen und der Mo-
schee aus Lurup/Eidelstedt sowie 
dem Säkulären Forum wird den 
Kindern im ersten Schuljahr Mut 
und Schutz zugesprochen. 

So machten sich am 17.09.25 ins-
gesamt sieben 1. Klassen mit ihren 
Klassenteams auf den Weg, um 
bei einer der beiden Veranstaltun-
gen dabei sein zu können. Auch 
viele interessierte Eltern nahmen 
hinten Platz und erlebten zusam-
men mit ihren Kindern diese be-
sondere Veranstaltung. 

Um 10.30 Uhr und um 11.30 Uhr 
wurden diese jeweils von Ab-
teilungsleiterin Gabriele Sauer 
herzlich begrüßt und gedanklich 
„abgeholt“, als diese an ihren ers-
ten Schultag und die schönen 

Geschenke in der Schultüte er-
innerte. Das Versprechen, in der 
Segnungsfeier ebenfalls ein Ge-
schenk zu überreichen, das man 
allerdings nicht anfassen, nicht se-
hen und auch nicht kaufen könnte, 
weckte große Neugier. 
Anschließend stellten sich die 
festlich gekleideten Gäste vor: 

Marianne Glamann und Priester 
Ene von der katholischen St. Ja-
kobuskirche, die evangelische 
Pastorin Lucia von Treuenfels, der 
Jugendimam Ramazan Duman 
und der Vorsitzende des Säkula-

ren Forums, Christian Lührs. Diese 
breiteten anschließend gemein-
sam ein riesengroßes goldenes 
Tuch über den auf dem Boden 
sitzenden Erstklässler*innen aus 
und sangen zur Klavierbegleitung 
von Gabi Sauer das Segenslied.
Nach anfänglicher Aufregung wur-
den alle Kinder im Kreis andächtig 
ruhig und genossen die beson-
dere Atmosphäre. Wie unter ei-
nem beschützenden Himmelszelt 
rückten sie dicht aneinander und 
genossen das schöne Gefühl der 
Gemeinschaft und den Zuspruch 
der guten Wünsche. 
Zum Abschied verabschiedete 
Maren Schamp-Wiebe die Jun-
gen und Mädchen mit dem Appell, 
das nicht sichtbare, aber in Herz 
und Seele spürbare Segensge-
schenk noch lange in Erinnerung 
zu behalten. Fröhlich gingen alle 
Gäste abschließend durch den am 
Ausgang gespannten Tunnel aus 
dem goldenen Tuch. Gesegnet 
und glücklich. 

Maren Schamp-Wiebe 



Das neue Schwarzbuch 2025/26 
des Bund der Steuerzahler liegt 
druckfrisch vor
Deutschlandweit dokumentiert der 
BdSt 100 exemplarische Fälle für 
den verschwenderischen Umgang 
mit Steuergeld. Hamburg ist in die-
sem Jahr mit zehn Fällen vertreten 
– acht davon im Buch selbst und 
zwei zusätzlich online. Das ist ein 
neuer Rekord!
Die Hamburger Beispiele zeigen ein-
drücklich: Ob Kostenexplosionen 
bei Bauprojekten, Luxuslösungen 
ohne Mehrwert oder millionenteure 
Fehleinschätzungen – in Hamburg 
fehlt es an Transparenz, Kostenkon-
trolle und Verantwortungsbewusst-
sein.

Die Hamburger Fälle im neuen 
Schwarzbuch
• Deutsches Hafenmuseum: Wird 

es ein Milliardengrab?
• Kapitel: Die teuren Schatten öf-

fentlicher Investitionen – Seite 27
• Prestigebau für edles Federvieh 

(Schwanen-Quartier am Mühlen-
teich)

• Kapitel: Teure Annehmlichkeiten 
– Seite 92

• Maximalpreis-Klausel ohne Wir-
kung (Jugendhaftanstalt Billwer-
der)

• Kapitel: Kostenexplosion – Seite 
98

• Diesen Streifen kann man strei-
chen (Radweg-Posse Elbchaus-
see)

• Kapitel: Teure Fehler – Seite 110
• Klein, teuer, nutzlos: Sportplatz 

ohne Spielbetrieb
• Kapitel: Teure Fehler – Seite 115
• Kupferpalast für Millionen (Ener-

gienetze)
• Kapitel: Teure Imagepflege – Seite 

122
• Mini-Spielplatz kostet 35.000 Euro 

(Innenstadt-„Playdate“)
• Kapitel: Teure Imagepflege – Seite 

135
• Oper-Geschenk mit Risiko (neues 

Opernhaus HafenCity)
• Kapitel: Verschwendung droht – 

Seite 158
Online-Fälle auf 
www.schwarzbuch.de:
• Millionen für eine Schrott-Immobi-

lie? (Suchthilfe in St. Georg)
• Hamburg Wasser: Vertrauen 

weggespült (Klärschlammprojekt 
VERA II)

Damit steigt die Zahl der dokumen-
tierten Hamburger Fälle seit 1973 auf 
insgesamt 204 Eintragungen.
„Leider hat die Verschwendung in 
Hamburg zugenommen – wir hät-
ten problemlos noch einmal zehn 
weitere Fälle dokumentieren kön-
nen“, sagt Sascha Mummenhoff, 
Landesvorsitzender des BdSt Ham-
burg. „Besonders bei städtischen 
Unternehmen wie Hamburg Wasser, 
Sprinkenhof oder HafenCity Ham-
burg zeigt sich ein strukturelles 
Problem: fehlende Kostenkontrol-
le, intransparente Entscheidungen 
und Aufsichtsräte, die lieber weg-
schauen als eingreifen. Immer wie-
der erleben wir Kostenexplosionen, 
schlechtes Projektmanagement 
und Schönfärberei - und am Ende 
zahlen die Bürgerinnen und Bürger 

über erhöhte Steuern, Gebühren 
und Mieten.“
Besonders drastisch zeigt sich der 
Realitätsverlust beim geplanten 
Schwanenquartier für rund sieben 
Millionen Euro. Wie muss es auf die 
Hamburgerinnen und Hamburger 
wirken, die sich kaum noch die 
Miete leisten können und ins Um-
land abwandern müssen, wenn 90 
Schwäne für ein paar Monate im 
Jahr ein Luxusquartier bekommen 
sollen? Zumal die Kosten weiter 
steigen könnten – denn der Bau 
hat gerade erst begonnen. „Dieser 
Widerspruch offenbart, wie sehr der 
Senat die Lebenswirklichkeit vieler 
Menschen aus dem Blick verloren 
hat“, so Sascha Mummenhoff.
Hamburg verfügt mit seinen rund 
360 Beteiligungen und mehr als 
75.000 Beschäftigten über einen 
aufgeblähten Konzern, der längst 
unübersichtlich geworden ist. Die 
Politik schafft es nicht, klare Priori-
täten zu setzen, geschweige denn 
Projekte zu stoppen, wenn sie aus 
dem Ruder laufen. Stattdessen wer-
den neue Kreditspielräume eröffnet 
und die Schuldenbremse aufge-
weicht – ein schwerer Fehler.
„Wir sagen klar: Hamburg braucht 
endlich harte Kontrollmechanismen, 
echte Transparenz und den Mut, Feh-
lentscheidungen zu korrigieren, be-
vor Millionenbeträge verbrannt sind. 
Wer seine Steuern nicht zahlt, wird 
streng verfolgt. Wer Steuergeld ver-
schwendet, kommt im Gegensatz zu 
oft ungeschoren davon. Damit muss 
Schluss sein“, so Mummenhoff.
Das Schwarzbuch kann kostenlos 
unter www.schwarzbuch.de bestellt 
werden.
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen 
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

„Zehn Jahre früher“ , ich lach mich kaputt.

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie 
braucht nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt uns 
überlassen, evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.         Ihre Redaktion

Liebe Luruper Nachrichten, 
in Ihrem Bericht „Schnell-
bahn-Anschluss für Lurup 
und Osdorfer Born“ in der 
Ausgabe vom 24.9.25 hat 
mich der Satz: „Mit der In-
tegration in das Gesamt-
projekt U5 besteht die Aus-
sicht, dass beide Stadtteile 
rund zehn Jahre früher an 
die Schiene angebunden 
werden.“ lauthals zum La-
chen gebracht.
Warum?
Im September 1952, ich 
wiederhole: 1952, kam ich 
als junger Lehrer aus Ber-
lin nach Hamburg. In der 
Schulbehörde, damals am 
Dammtor, fragte mich der 
Schulrat Duus: „Möchten 
Sie an eine Schule gehen, 
wo sich Fuchs und Hase 
„Gute Nacht“ sagen, wo 
aber in zwei Jahren die 
S-Bahn fährt?“ -  Ich wählte 
die S-Bahn und kam somit 
nach Lurup. 
Es muss also vor 1952 schon 
ernsthafte Pläne gegeben 
haben, Lurup und den in Pla-
nung befi ndlichen Osdorfer 
Born an das Schnellbahnnetz 
anzuschließen. Das zwischen 
Lurup und dem Osdorder 

Born befi ndliche Gelände 
wurde von den Anwohnern 
geräumt, das Gelände war für 
die S-Bahn Endstation vor-
gesehen. Am Kantstein kann 
man heute noch die ehemali-
gen Grundstücks-Einfahrten 
sehen. Inzwischen ist das 
Gelände von der SPD zu ei-
nem Biotop erklärt worden. 
Wo Bio tobt, kann niemals 
eine Bahn fahren.
Ich meine, mit diesem jahr-
zehntelangen Planungscha-
os, das noch lange nicht 
abgeschlossen ist, hat sich 
die Hansestadt Hamburg ei-
nen goldenen Eintrag in das 
Guinnesbuch der Rekorde 
redlich verdient. 

Helwig Knothe

Bürgerschaft beschließt 
umfassende Überprüfung:

Nachtbusse in 
Hamburg

In ihrer Sitzung am 24. Sep-
tember hat die Hamburgische 
Bürgerschaft einem Antrag der 
SPD und der Grünen zuge-
stimmt, der eine umfassende 
Überprüfung des bestehenden 
Nachtbus-Netzes vorsieht. 
Mögliche Bedarfe und Verbes-
serungspotenziale sollen iden-
tifiziert werden und das Netz 
demensprechend angepasst 
werden. Es soll geprüft werden, 
ob zusätzliche Verbindungen, 
bessere Takte und bessere An-
schlusszeiten benötigt werden. 
„Ich erwarte, dass in einem neu-
en Konzept auch Osdorf und 
Lurup berücksichtigt werden“, 
fordert der SPD-Wahlkreisab-
geordnete für den Hamburger 
Westen und Verkehrsexperte 
Frank Schmitt.
Unter der Woche zwischen 1 
und 4 Uhr fahren die U- und 
S-Bahnen nicht, da Reini-
gungs- und Instandhaltungs-
arbeiten durchgeführt werden 
müssen. In einer Metropole 
wie Hamburg sind aber auch 
nachts in der Woche viele Men-
schen unterwegs, sei es auf 
dem Arbeitsweg oder auf dem 
Heimweg. Um auch in dieser 

Zeit Menschen sicher mit dem 
ÖPNV nach Hause zu bringen, 
sind Nachtbusse notwendig. 
Das Hamburger Nachtbusnetz 
existiert seit 50 Jahren.  Aller-
dings hat sich Hamburg seit-
dem verändert, ist in den letz-
ten 50 Jahren gewachsen und 
auch die Lebensgewohnheiten 
und damit der Anspruch an 
Mobilität haben sich geändert. 
Daher ist es nötig geworden, 
einen Blick darauf zu werfen, 
ob das Nachtbus-Netz noch 
genügt und wie es verbessert 
werden kann.  
Aktuelle und zukünftige Mo-
bilitätsbedarfe müssen jetzt 
schon berücksichtigt werden. 
Besonders wichtig ist es auch 
attraktive Umsteigezeiten und 
eine Anschlusssicherheit in der 
Nacht zu erreichen. „Die Men-
schen müssen sich darauf ver-
lassen können, dass sie auch in 
der Nacht sicher mit dem ÖPNV 
nach Hause kommen und nicht 
lange an einer Haltestelle auf 
ihren Anschluss warten müs-
sen. Dafür brauchen wir ein ver-
lässliches Nachtbus-Netz, auch 
für den Hamburger Westen“, 
schließt Frank Schmitt.

Zehn Hamburger Fälle im neuen Schwarzbuch – 
vom Kupfer-Kubus bis zum Schwanen-Palast!
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Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen,
die gelesen werden...

    seit 70 Jahren

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

In beiden Geschäften 
haben wir eine große 

Auswahl an Herbstware!
Im Staddi zusätzlich 
auch Trachtenmode.

Herzlich willkommen

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

WIR SUCHEN 
DRINGEND SPIELZEUG ...

Lego – Playmobil (auch unvollständig) 
– Spiele – Puzzle – Kinderbücher
Wir freuen uns über jede Spende!

Herzlich willkommen

Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

Egal, wie Ihre 
Füße ausseh'n,
Ich mach' sie schön!

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr

Vorlese- und Bastelspass zu Halloween 
in der Stadtbücherei Schenefeld
Am Dienstag, 21. Oktober 2025 bietet die Stadtbücherei von 15.30 Uhr bis 
18 Uhr eine Vorlese- und Bastelaktion für Kinder ab 4 Jahren an. Die Kin-
der können sich auf eine Halloween-Bastelei und eine schöne Geschichte 
freuen, die mit dem Kamishibai-Rahmen vorgelesen wird. Die Kinder dür-
fen gerne verkleidet kommen.
Das Kamishibai ist eine Erzähltradition aus Japan, bei der mit Hilfe von 
großen Bildkarten in einem Holzrahmen eine Geschichte beim Vorlesen 
besonders schön erzählt werden kann.
Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung, es wird mehrmals ge-
lesen und gebastelt.
Das Team der Stadtbücherei freut sich auf einen schönen Nachmittag.

Inf or mationsabende in  den 
S c h e n e f e l d e r  G r u n d s c h u l e n
Der Informationsabend der Grundschule Altgemeinde fin-
den am Dienstag, den 7. Oktober 2025 um 19 Uhr in der 
Schule statt. In der Goch-Fock-Schule wird der Infoabend 
am Mittwoch, den 8. Oktober 2025 um 19 Uhr stattfinden.

Jusos - jetzt auch in Schenefeld
Seit dem 4. September 2025 
haben nun auch die Sche-
nefelder Sozialdemokraten 
ihre Jugendorganisation. An 
diesem Tag wurde der Juso 
Ortsverein Schenefeld in einer 
konstituierenden Sitzung neu 
gegründet. Das teilte der neue 
Juso-Vorsitzende, Jonas Gla-
ser, mit. Er und seine Co-Vor-
sitzende, Finja Schwickert, 
wollen mit ihren Mitstreitern 
und Mitstreiterinnen der Sche-
nefelder Jugend in Zukunft 
mehr Gewicht verleihen.
In einer Mitteilung heißt es: 
„Alle jungen Schenefelderin-
nen und Schenefelder sind 
herzlich eingeladen, mitzuma-
chen und unsere Demokratie 
mitzugestalten - egal, ob sie 
festes Mitglied werden, eine 
Idee für Schenefeld haben 
oder eine Frage zur Politik. - 
Wir sind für euch da!“
	  rcl
Foto: Jusos Schenefeld

Chanson-Reise durch
Frankreichs Musikgeschichte

Im Rahmen der Alto-
naer Vielfaltswochen lädt 
das Colmar Ensemble am 
18. Oktober ins Stadtteilkultur-
zentrum ein und begleitet das 
Publikum musikalisch durch die 
Welt des französischen Chan-
sons – von den 1930er Jahren 
bis heute. Mit Gesang, Klavier, 
Kontrabass, Cello, Gitarre und 
Schlagzeug interpretiert das 
fünffköpfige Ensemble bekann-
te Werke von Brel, Barbara, É-
dith Piaf und Zaz und verbindet 

schwärmerische Melodien mit 
tiefgründigen Texten voller Er-
innerungen und Philosophie.
Von „Parlez-moi d’amour“ über 
„La vie en rose“ bis zu „Vesoul“ 
und „On ira“ – die Liebe zum 
Leben und zur Musik macht 
den Abend zu einem besonde-
ren Erlebnis zwischen Klassik, 
Jazz und Pop. 
Colmar Ensemble, 18. Oktober 
2025, 19 Uhr, Stadtteilkultur-
zentrum Lurup, Böverstland 38, 
Eintritt 8.50 Euro

Laufen, Gehen und  
Walken - „Lauf der Vielfalt“
Am Sonntag, den 12. Ok-
tober 2025, ab 12.30 Uhr 
(Start 13 Uhr) veranstaltet 
die Jugendvertretung des 
Heilpädagogischen Zen-
trums Friedrichshulde ei-
nen „Lauf der Vielfalt“. Eine 
Stunde wird gelaufen, ge-
gangen oder gewalkt. Ge-
meinsam soll ein Zeichen 
für Toleranz, Vielfalt, Teilha-

be und ein buntes Mitein-
ander gesetzt werden - mit 
Musik, Verpflegung und viel 
Bewegung – alles inklusive. 
Der Treffpunkt ist am Re-
genrückhaltebecken Fried-
richshulde. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Anmeldung 
mit Vor- und Nachnamen 
genügt (jugendvertretung@
friedrichshulde.de).

Sprechstunde des Beauftragten für 
Menschen mit Behinderung in Schenefeld
Die Sprechstunde des Be-
auftragten für Menschen 
mit Behinderung in Sche-
nefeld, Werner Schönau, 
findet das nächste Mal am 
Donnerstag, den 9. Okto-
ber 2025 von 17-18 Uhr 

im Rathaus Schenefeld,  
Raum 108, statt. 
Unter der Telefonnum-
mer 040-289 498 19 ist  
Herr Schönau auch zu 
anderen Zeiten für Ratsu-
chende erreichbar. 

Freitag, 10. Okt.: 17:00-21:00 Uhr
Samstag, 11. Okt.: 16:30-20:00 Uhr

Sonntag, 12. Okt., 10:00 Uhr: Themengottesdienst “Tanz”

Anmeldung: Tel: 040 - 830 19 643
IN ZUSAMMENARBEIT MIT

mit Pater Dr. Saju George Moolamthuruthil

Biblische Geschichen im Tanz

Tanz-Workshop

STEPHANSKIRCHE SCHENEFELDSTEPHANSKIRCHE SCHENEFELD

12.10.2025

13:00 Uhr

Laufstrecke:
Regenrückhaltebecken

Düpenau

Jetzt anmelden unter
www.friedrichshulde.de/vielfalt

Setze auch du ein
Zeichen für Vielfalt

und lauf mit!

0,8km - eine Stunde - so viele
Runden wie du möchtest

Sonntag
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Gratis-Anzeigenblätter
oder Parteizeitungen 
dürfen trotz „Keine Wer-
bung“-Aufkleber eingewor-
fen werden. Sie enthalten 
redaktionelle Inhalte, gelten 
daher nicht als Werbung. 
Hier hilft nur schriftlicher 
Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch 
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91 – 93

Reisebüro HANSA Flug- und Ferienreisen
Elbgaustrasse 124 b · 22547 Hamburg
Tel.: 040 – 84 55 55 · E-Mail: reisebuerohansa@web.de
Internet: www.rsbhansa.de

Heike 
Czwallinna
Inhaberin

Gehen Sie 
mit uns auf 
Reisen...
Viele Interessante 
Angebote zur Auswahl. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

Kleine Schäden früh erkennen mit 
unserer Dachinspektion, komplett 39,- €

Ob Neubau oder Reparatur – 
Ihr Dach in besten Händen.

Böhmer und Joerges GmbH
www.bj-dachdecker.de

& 0178/677 40 35

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet  Dach-
arbeiten an. Noch Termine frei. Jetzt 
mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel   

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Fotograf 
hat im Oktober 
Kapazitäten, für 
Jubiläen, runde 

Geburtstage oder auch 
fürs Standesamt, einfach 
unkompliziert anfragen:

alfhh@aol.com

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

XXXLutz
sowie in einer Teilausgabe 

Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz

und

Apotheke
 am Eckhoffplatz, 

Lurup Center, Eckhoffplatz.
Wir bitten um Beachtung!

Kaufe unkompliziert, 
kompetent und fair!
Porzellan, Bücher, Römergläser,
Münzen, Schmuck aller Art
(auch def.), Tafelbestecke (auch
versilbert), Military 1. u. 2. WK,
Armband- und Taschenuhren,
Puppen, ganze Nachlässe, so-
fortige Barauszahlung vor Ort,
u. v. mehr. Bitte alles anbieten!

Pinneberg, Tel. 0177-272 30 48

Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Achtung aufgepasst! Gärtner 
hat noch Termine frei! 
Schneide Hecken, Sträucher, 
Bäume, Rasen vertikutieren, 
Rollrasen, Unkraut, Hochdruck-
arbeiten, Terrassenreinigung, 
Zaun + Gartentor setzen, Abfuhr 
von Gartenabfällen.
Immer erreichbar unter 
Tel. 0176-34 71 78 79

Wenn Opa Geburtstag hat, die Groß-
eltern feiern Goldene Hochzeit, das 

Enkelkind wurde geboren oder Glück-
wünsche für besondere Ereignisse...

Eine Familienanzeige in den

informiert über 90.000 Bürger
Telefon 040/831 60 91

HOLZFUßBODENSERVICE, 
Schleifen, Versiegeln, Ölen, 
Verlegen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

Gartenarbeiten
aller Art!

z.B. Baumfällung 
inkl. Abfuhr.

Tel. 0157/380 756 23 

Kleine seriöse 
Dachdeckerfirma 

hat Zeit!
Dachentmoosung und Versiegelung, 

First- und Fassadenarbeiten, 
Flachdacharbeiten und Dachrinnen-

reinigung ab 2 € lfd. Meter 

Kostenlose Beratung vor Ort.
Groß- und Kleinaufträge.

Tel. 0157/380 75 623 

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Achtung! Kaufe alles an Trödel & 
Antiquitäten z. B. Porzellan, Kris-
tall, Zinn, Orden, Münzen, Schall-
platten, Uhren, Gemälde, Bücher, 
Schmuck, Bekleidung, Puppen, 
Modellspielzeug, Näh- & Schreib-
maschinen, Briefmarken.
Alles anbieten! Faire Barzahlung! 
 0163/227 91 99 - Frau Franz

Dachdecker führt sorgfältig 
Dacharbeiten aller Art aus.
Auch Dachentmoosung, Ent-
fernung von Efeu, Farbbe-
schichtung sowie Flachdach-
arbeiten.
Kostenlose Beratung vor Ort!
Tel. 0157-358 700 20

Vascutek Deutschland GmbH t/a Terumo Aortic 
Frau Sonja Wolf   l   Tel. 040-897 13 30
bewerbung1@terumoaortic.com   l   www.terumoaortic.com

Mitarbeiter*in (m/w/d)
Verwaltung, Versand & Außen-
dienstunterstützung – Minijob

Ihre Aufgaben:
• Verpacken & Versand von Produkten und Mustern
• Unterstützung des Außendienstes  

(Kongress- & Workshop-Unterlagen vorbereiten)
• Allgemeine Bürotätigkeiten & Marketing-Unterstützung
Ihr Profil:
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Englischkenntnisse von Vorteil
• Sorgfältige & zuverlässige Arbeitsweise, technisch versiert
• Organisationstalent, erste Erfahrung  

in Büro/Versand/Marketing hilfreich
Wir bieten:
• Abwechslungsreiche Aufgaben im Team 
• Flexible Arbeitszeiten nach Absprache
Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung – 
gerne telefonisch oder per E-Mail.

Zur Verstärkung unseres Teams im Businesspark Bahrenfeld suchen wir ab 
sofort zuverlässige Unterstützung auf Minijob-Basis.

stadt-schenefeld.career.softgarden.de

Die Stadt Schenefeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet in 
Voll- oder Teilzeit eine*n

Sachbearbeiter*in
für den Fachdienst Finanzen

Des Weiteren suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit eine*n

Mitarbeiter*in
für die Vor-Ort-Betreuung von 
Asylbewerber*innen/Flüchtlingen 

in Schenefeld. 

Die detaillierten Stellenausschreibungen mit 
näheren Informationen zu den Aufgaben-
bereichen finden Sie auf unserer Karriereseite:

lnformatik-Student
löst PC- und MAC-Probleme

schnell und zuverlässig.
Tel. 0176 / 833 758 18



Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)
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aktuell

Voller Erfolg

Mitmach-Aktionstag „Gut für die Seele“

Am vergangenen Donnerstag verwandelte 
sich das Born Center in einen lebendigen 
Treffpunkt rund um das Thema Gesund-
heit. Unter dem Motto „Gut für die Seele“ 
lud das Bürgerhaus Bornheide gemein-
sam mit zahlreichen Akteuren aus dem 
Stadtteil zu einem bunten Aktionstag ein, 
der regen Zuspruch fand. 
Von 15 bis 18 Uhr konnten Besucherinnen 
und Besucher ein vielseitiges Programm 
erleben, das Bewegung, Information und 
persönliche Begegnungen miteinander 
verband. Im Mittelpunkt stand die Stärkung 
der seelischen Gesundheit, ergänzt durch 
praktische Tipps und Anregungen für den 
Alltag. So gab Ernährungsexpertin Jennifer 
Hansen gemeinsam mit dem Bürgerhaus 
Bornheide alltagstaugliche Empfehlungen 
für eine ausgewogene Ernährung. Auch 

sportlich wurde einiges geboten: Beim 
„Borner Workout“ konnten Interessierte 
ihre Kräfte im Boxen testen, während Sai-
zadosport Einblicke in Kick- und Thaibo-
xen gab. Kreativität und Geschicklichkeit 

waren beim Jonglier-Angebot des Zirkus 
Abrax Kadabrax gefragt. Darüber hinaus 
luden verschiedene Gesprächs- und Mit-
machangebote zum Erkunden ein – etwa 
beim Stand des AWO-Gesundheitstreffs, 
wo es darum ging, die eigenen Gefühle 
bewusster wahrzunehmen. Mit einem Blick 
in die berufliche Zukunft unterstützten die 
„Unternehmer ohne Grenzen“. Ergänzt 
wurde das Programm durch zahlreiche 
Infotische regionaler Vereine, die rund 
um Gesundheit, Beratung und Vernetzung 
informierten.
Der Gesundheitstag wurde durch das Be-
zirksamt Altona, die Werbegemeinschaft 
Born Center, die Hamburgische Arbeits-
gemeinschaft für Gesundheitsförderung 
(hag) sowie den Verfügungsfonds der 
Techniker Krankenkasse ermöglicht.

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück

Projekt3  10.11.24  11:39  Seite 1

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Projekt3  10.11.24  11:37  Seite 1

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 

Projekt3  10.11.24  11:38  Seite 1



Die Vorfreude auf den all-
jährlichen Höhepunkt auf der 
Trabrennbahn Bahrenfeld, 
der gleichzeitig das inter-
nationale Highlight in ganz 
Deutschland darstellt, steigt 
seit Wochen. Auch die Wet-
terprognosen sind optimal, 
so dass angerichtet ist für 
das Grand Prix-Meeting am 
3. und 5. Oktober. Rennbe-
ginn ist jeweils um 12.00 Uhr, 
der Eintritt auf die hochmo-
derne Anlage ist frei.

Prominenz auf 
zwei und vier Beinen
Die herausragenden Prüfun-
gen des mit etlichen hoch-
karätigen Rennen gespick-
ten Meetings sind die beiden 
wie stets am Nationalfei-
ertag gelaufenen Abteilun-
gen zum „Großen Preis von 
Deutschland“. Um jeweils 
50.000 Euro kämpfen einige 
der besten vier- und fünf-
jährigen Stuten bzw. Hengs-
te und Wallache Europas. 
Bereits vor dem offiziellen 
Nennungstermin liegen 
Startzusagen für beide Der-
bysieger Deutschlands 2024 
(Nortolanda und Speedrise 
Lady S) sowie den aktuellen 
Triumphator bei den Hengs-
ten, Summernight’music S, 
vor. Kurios: Alle drei befin-
den sich in den Niederlan-
den unter der Obhut von 
Michel F. Rothengatter im 
Training, der seit geraumer 
Zeit auf einer Welle des Er-
folges schwimmt. Auch der 
dänische Derbysieger 2024 
Icebreaker wird erwartet, 
und natürlich darf der Ti-

telverteidiger nicht fehlen. 
Mehr noch: Aus dem schwe-
dischen Quartier von Johan 
Untersteiner kamen die letz-
ten vier Sieger im Großen 
Preis. Klar, dass die Moti-
vation auf einen möglichen 
fünften Erfolg groß ist. Die 
deutschen Spitzenfahrer, 
angeführt vom vielfachen 
Champion Michael Nimczyk, 
sind bestens gerüstet, um 
den Gästen Paroli zu bieten.

Familienereignis
Insgesamt sind die Trabren-
nen an beiden Tagen mit 
mehr als 350.000 Euro an 
Rennpreisen und Züchter-
prämien dotiert, doch ist der 
Aufenthalt auf der Rennbahn 
längst nicht nur wegen des 

großartigen sportlichen An-
gebots reizvoll. Nirgendwo in 
Deutschland wird Zuschau-
ern und speziell Familien so 
viel Drumherum geboten wie 
in Bahrenfeld – alle Aktionen 
sind kostenlos!
Für die jüngeren Besucher 
und deren Unterhaltung 
sorgen Hüpfburg, Kasper-
letheater oder Ponyreiten. 
Die Erwachsenen haben 
beim Doppelsulky-Fahren 
in Begleitung eines Profi s 
die Möglichkeit, das unver-
gleichliche Gefühl, einen 600 
kg schweren durchtrainierten 
Renntraber „in der Hand“ zu 
haben, hautnah zu erleben. 
Bei Siegerinterviews erfährt 
man viel über Pferde und 
Fahrer, und wer zwischen-

durch aufmerksam zuhört, 
kann bei der kompetenten 
Moderation durch die Bah-
renfelder Experten vielleicht 
den einen oder anderen gu-
ten Tipp für eine Wette er-
haschen.
Auf die Basis-Wettarten Sieg 
und Platz kann ab einem Ein-
satz von zwei Euro gesetzt 
werden, auf die mit höhe-
rem Schwierigkeitsgrad, aber 
auch noch attraktiveren Quo-
ten verbundenen Zweier- und 
Dreier-Wette schon ab einem 
Euro. Für das leibliche Wohl 
sorgt eine Gastro-Meile mit 
festen und fl üssigen Lecke-
reien aller Art.

Weitere Infos: 
www.hamburgtrab.de
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in unseren Stadtteilen

Oktoberfest in der Fischauktionshalle

An drei Wochenenden im Oktober herrscht 
wieder typisch bayerische Wiesn-Atmo-
sphäre in der Fischauktionshalle: Oktober-
fest in Dirndl, Lederhosen oder auch ohne. 
Jeweils freitags und samstags vom 3. bis 
zum 18. Oktober 2025 gibt es alles, was man 
auch auf dem Münchener Original bekommt: 
Bierzelt-Flair, deftige Gaumenfreuden, bay-
erische Gemütlichkeit und zünftige Musik. 

An allen sechs Abenden von 18 bis 1 Uhr 
wird die Altonaer Fischauktionshalle wieder 
in Wiesn-Stimmung versetzt: O´zapft is!

Oktoberfest 2025, 3./4., 10./11. 
und 17./18. Oktober, 18 bis 1 Uhr, 
Fischauktionshalle, 
Große Elbstraße 9, 
Tickets ab 25 Euro     

Ü60 Party in LurupÜ60 Party in Lurup

Am Freitag, den 10. Oktober 
findet die zweite Ü60 Party 
im Saal der Kirche „Zu den 
12 Aposteln“ (Elbgaustraße 
140) statt. DJ Paddy spielt 
Musik aus 6 Jahrzehnten, 
der Eintritt ist frei, Geträn-
ke und Snacks gibt es zum 
fairen Preis. Von 19 - 22 Uhr 
kann hemmungslos getanzt 

werden, Personen unter 60 
Jahren kommen nur in Be-
gleitung einer Person über 60 
Jahren rein. Die Party ist Teil 
des Projektes „Mittenmang 
in Lurup“ für Menschen 60+, 
Infos bei Kerstin Frerichs, fre-
richs@kirche-lurup.de oder 
Stefanie Janssen, janssen@
diakonie-hamburg.de

Kinderkino in Eidelstedt: 

„Fuchs und Hase retten den Wald“
In dem Film „Fuchs und Hase 
retten den Wald“ erleben der 
Fuchs und der Hase und ih-
re Freundinnen und Freunde 
ein unglaubliches Abenteuer, 
überlisten die fiesen Pi-Ratten 
und finden heraus, warum ein 
selbstgebackener Kuchen so 
verdammt lecker ist.
Fuchs, Hase und Eule sind 
beste Freunde. Zusammen mit 
dem Wildschwein, der Robbe, 
dem Pinguin und der Meer-
jungfrau schmeißen sie eine 
bunte Party mit selbstgeba-
ckenem Kuchen und megalan-
ger Wasserrutsche. Während 
später alle schlafen, bemerkt 
die ängstliche Eule bei ihrer 
Nachtwache ein seltsames 
Plätschern und Rinnsale, die 
die Waldlichtung ihres Zu-

hauses langsam fluten. Eule 
folgt dem seltsamen Geräusch 
und gelangt zu einem riesigen 
Staudamm. Er ist das Werk 
eines bauwütigen Bibers, der 
zwar großartige Spielsachen, 
aber keine Freunde hat. Mitten 
im See hat er einen giganti-
schen Freizeitpark gebaut und 
möchte nun endlich von Eule 
hören, wie toll er und seine 
Biber-Arbeit sind. Als Fuchs 
und Hase am nächsten Mor-
gen bemerken, dass Eule fort 
ist und ihr Zuhause überflutet 
wird, starten sie eine rasan-
te Rettungsaktion. Zum Glück 
können sie auf ihre Freundin-
nen und Freunde Wildschwein, 
Pinguin, Robbe und Meerjung-
frau zählen ...
Animationsfilm. Niederlande, 

Belgien, Luxemburg 2024. 71 
Minuten. Empfehlung: Kin-
der ab 5 Jahren. Gerne vor-
ab Plätze reservieren bei 
lb@kulturhaus-eidelstedt.de 

Fuchs und Hase retten den 
Wald, Sonntag, 12. Oktober 
2025, 15 Uhr, Kulturhaus Eidels-
tedt, Saal, Alte Elbgaustraße 12, 
Eintritt: Spenden willkommen

Fo
to

: B
JF

Chormusical “Bethlehem” 
in der Barclays Arena – 

Wer singt mit?

Am Sonntag, den 21. Dezem-
ber 2025, kommt das mitrei-
ßende Chormusical „Bethle-
hem“ von Michael Kunze und 
Dieter Falk in die Barclays 
Arena Hamburg – mit einem 
Mega-Chor aus über 1.500 
Stimmen, professionellem 
Musicalensemble, Live-Band 
und großem technischen Auf-
wand.
Dafür werden noch Sängerin-
nen und Sänger gesucht, die 
Lust haben, Teil dieses ein-
zigartigen Projekts zu wer-
den. Geprobt wird in vielen 
kleinen Regionalchören, die 
sich schließlich zu einem be-
eindruckenden Gesamtchor 
vereinen.
Einer dieser Projektchö-
re probt in der Paulskirche 
Schenefeld unter der Lei-
tung von Henrike Gebauer. 
Auch wenn die Proben be-

reits begonnen haben, ist 
ein Einstieg noch möglich 
– Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich! Die Lieder sind so 
konzipiert, dass auch weni-
ger geübte Sängerinnen und 
Sänger mit Freude dabei sein 
können.
Das Musical erzählt die Weih-
nachtsgeschichte auf moder-
ne und berührende Weise 
– mit kraftvoller Musik, nach-
denklichen Texten und einer 
mitreißenden Bühneninsze-
nierung.

Mehr Informationen und Anmel-
dung: www.chormusicals.de/
mitsingen/bethlehem
Wer beim Schenefelder Pro-
jektchor mitsingen möchte, 
kann sich direkt an Henrike 
Gebauer wenden: 
henrike.gebauer@
paulskirche-schenefeld.de

Deutschland schaut nach Bahrenfeld

Foto: © Uwe Stelling

Foto: © Uwe Stelling



(akz-o) Das Dach ist die wich-
tigste Schutzschicht des Hauses 
– es hält Regen, Schnee, Hagel 
und Hitze ab und sorgt dafür, 
dass das Zuhause ein sicherer 

Lebensraum bleibt. Doch die 
Belastungen für Dächer neh-
men zu: Rekordhitze im Som-
mer, Starkregen, Stürme und 
Schneefall im Winter setzen der 

Gebäudeschutzhülle immer stär-
ker zu. „Schon kleine Schäden 
am Dach können große Folgen 
haben – zum Beispiel, wenn sich 
Ziegel lockern, Risse entstehen 

oder Regenwasser eindringt. 
Oft bleiben solche Mängel lan-
ge unbemerkt und führen dann 
zu erheblichen Schäden an der 
Bausubstanz“, warnt Dachde-

ckermeister Jan Redecker, tech-
nischer Geschäftsführer beim 
Zentralverband des Deutschen 
Dachdeckerhandwerks (ZVDH).

Dachcheck 
rettet Versicherungsschutz
Besonders wichtig: Auch Versi-
cherungen verlangen von Haus-
besitzern und -verwaltern eine 
regelmäßige fachkundige Dach-
wartung. Wer diese vernachläs-
sigt, riskiert im Ernstfall seinen 
Versicherungsschutz. Das kann 
im Schadenfall nicht nur teuer 
werden, sondern sogar existenz-
bedrohend sein – etwa, wenn 
durch herabfallende Dachteile 
Dinge beschädigt oder Personen 
verletzt werden. ZVDH-Jurist El-
mar Esser erläutert: „Bei starkem 
Wind kam es zu einem Scha-
densfall, bei dem ein Auto durch 
einen herabfallenden Dachziegel 
beschädigt wurde. Die zuständi-
ge Verwalterin musste den Scha-
den übernehmen. Im Urteil des 
Landesgerichts Frankfurt (LG 
Frankfurt, 25. Mai 2025, Akten-
zeichen 2-01 S 68/24) wurde be-
mängelt, dass keine fachkundige 
Kontrolle des Daches erfolgt sei. 
Eine durchgeführte Sichtung des 
Daches sei nicht ausreichend, 
stellte das LG weiter fest. Wir 
raten also dringend, das Dach re-
gelmäßig warten zu lassen, das 
erspart viel Ärger und Kosten.“

DachCheck 
und DachCheck plus
Innungsbetriebe des Deutschen 
Dachdeckerhandwerks bieten 
den DachCheck sowie den erwei-
terten DachCheck Plus an (htt-
ps://dachcheck.dachdecker.org). 
Die Fachbetriebe prüfen dabei 
unter anderem die Dachfläche, 
Anschlüsse, Fugen, Entwässe-
rungssysteme und Befestigungen 
auf Schäden oder Schwachstel-
len. Nach der Inspektion erhal-
ten Hausbesitzer ein detailliertes 
Protokoll, das gleichzeitig als 
Nachweis für die Versicherung 
dient. Und beim DachCheck Plus 
sind zudem kleinere Reparaturen 
direkt im Preis enthalten. Das 
bietet Sicherheit und sorgt für 
ein rundum geschütztes Zuhause 
– besonders dann, wenn eine So-
laranlage auf dem Dach installiert 
ist, die nur bei optimalem Zustand 
ihre volle Leistung entfalten kann.
Fazit: Regelmäßige Dachwartun-
gen sind keine lästige Pflicht, 
sondern eine Investition in den 
Werterhalt des Eigenheims und 
in die eigene Sicherheit. Die In-
nungsbetriebe des Deutschen 
Dachdeckerhandwerks stehen 
bereit, um Dächer krisenfest zu 
machen.
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Seit 75 Jahren
der Fachbetrieb

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10 · E-Mail: info@baar-gmbh.de

Sanitär · Heizung · Notdienst
Umwelfreundliche Heizsysteme

Elektrotechnik | Photovoltaik | Wallboxen
Jan Gerckens Ihr Elektromeister
Pinneberger Straße 48 | 25462 Rellingen
04101 34155 | www.jangerckens.de

Gartenbau | Gartenpflege | Pools und Teiche
André Zimpel, Borgmann Garten- und Landschaftsbau GmbH
Dorfstraße 52 | 25462 Rellingen
04101 78780 | www.borgmann-garten.de

Glasermeister | Fenster | Duschwände | Glasmöbel
Jörg Hauschild, Glaserei Hauschild
Baumacker 3a | 22523 Hamburg
040 57193887 | www.glaserei-hauschild.de

Schönes Wohnen | Polster | Fensterdeko | Bodenbeläge
Rudolf Meyer, Raumdesign Rudolf Meyer
Wedeler Landstraße 53G | 22559 Hamburg
040 812392 | www.raumdesign-meyer.de

Gebäudesanierung | Maurer- Stahlbetonarbeiten | Zimmermeister
Sascha Kolasius, Bauunternehmung Kolasius GmbH
Butenring 6 | 25479 Ellerau
040 37082774 | www.bauunternehmung-kolasius.de

Hausdächer | Bau und Sanierung
Thomas Rieck, Dachdeckermeister Thomas Rieck GmbH
Dannenkamp 32 | 22869 Schenefeld
040 8703304 | www.rieck-dach.de

Abscheidertechnik | Neubau & Sanierung | Inspektion
Torsten Hampel, Abscheidertechnik Nord
Doerriesweg 14 | 22525 Hamburg
040 604298690 | www.abscheidertechnik-nord.de

Die NordExperten empfehlen ihre Händler und Dienstleister

Unternehmensberater für Personalentwicklung
Thorsten Uebler – K.O.P.S. consulting GmbH
Süntelstraße 111 | 22457 Hamburg
040 209 76 252 | www.kopscon.de

Architektur und Energieberatung
Lukas Held – HELD Architekten
Köppenstraße 9 | 22453 Hamburg
040 467 753 92 | www.heldarchitekten.de

Immobilienverkauf | Mietersuche | Immobilienverwaltung
Jürgen Bötticher – Westimmobilien
Lornsenstraße 86 | 22869 Schenefeld
040 840 557 79 | www.westimmobilien.de

Alles für Ihren gesunden Schlaf
Martin Demnitz – BETTENLAND echt.besser.schlafen.
Industriestraße 2+4 | 25469 Halstenbek
04101 473 100 | www.bettenland-halstenbek.de

Ganzheitliche Gesundheit 
Hellmuth Freyer – Freyklang-Zentrum für Gesundheit
Dockenhudener Chaussee 16 | 25469 Halstenbek
04101 805 60 30 | www.freyklang-zentrum.de

Unterhaltungselektronik | Haushaltsgeräte | Verkauf & Service
Oliver Gessner – EP:Gessner
Lornsenstraße 94 | 22869 Schenefeld
040 830 55 44 | www.ep-gessner.de

IT-Infrastruktur | Netzwerklösungen | Digitale Arbeitsplatzsysteme
Dominik Willers – DWI. IT-Solutions
Rethwiese 19 | 25421 Pinneberg
04101 854 8371 | www.dwi-itsolutions.de

Wohnungsauflösung und Entrümpelung | Nachlassankauf
Thomas Reber – REBER RÄUMT
Thiensen 9 | 25373 Ellerhoop
04120 809 90 39 | www.reber-raeumt.de

Marketing – Starke Ideen, konsequent umgesetzt
Thomas Dobberstein – Dobberstein Marketing Consulting
Friedrich-Hebbel-Str. 20 | 22869 Schenefeld
0151 1949 7782 | www.dobberstein-mc.de

Die NordExperten empfehlen ihre Handwerker

Jetzt unverbindlich den ersten Schritt gehen

040 84055779
info@westimmobilien.de 
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

  

 

Sie spielen mit dem Gedanken, Ihr Wohnhaus oder 
Ihre Wohnung in den Verkauf zu bringen? Jetzt ist 
ein guter Zeitpunkt, darüber mit uns ins Gespräch 
zu kommen. Die Nachfrage nach Wohnimmobilien 
steigt wieder an, die Suche nach den eigenen vier 
Wänden lebt.

Wir verfügen über ein breites Kundennetzwerk mit 
Kaufi nteressenten, die gerade jetzt nach neuem 
Wohnraum suchen und sich ein attraktives Eigen-
heim im Westen der Metropolregion Hamburg 
wünschen. Sprechen Sie uns an, natürlich behan-
deln wir Ihren Verkauf auf Wunsch diskret.

SIE WOLLEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?
WIR SUCHEN IM KUNDENAUFTRAG.

www.bschulz-immo.de

Der Profi macht den

Bereits seit 1977 kümmern wir uns um 
Verwaltung, Vermietung, Verkauf.

Gerne helfen wir auch Ihnen weiter!

Unterschied

Dachcheck: Pflicht, Schutz und Sicherheit

Verklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten 
werden beim DachCheck geprüft. 		     Foto: ZVDH/akz-o



Anlässlich der bundeswei-
ten Aktion ‚Woche der Kli-
maanpassung‘ haben Mitte 
September rund 15 Vertrete-
rinnen und Vertreter aus den 
kommunalen Verwaltungen 
des Kreises Pinneberg im 
Elmshorner Dienstleistungs-
zentrum  am KlimaDialog zum 
Thema „Klimaanpassung im 
Kreis Pinneberg gestalten“ 
teilgenommen. Die Kreisver-
waltung hatte gemeinsam 
mit dem Zentrum KlimaAn-
passung (ZKA) eingeladen, 
um Strategien und konkrete 
Handlungsmöglichkeiten für 
die Klimafolgenanpassung zu 
diskutieren.
Da die Herausforderungen 
durch Hitzewellen, Starkre-
gen oder Hochwasser na-
türlich nicht vor dem Kreis 
Pinneberg Halt machen und 
auch hier immer spürbarer 
werden, sagt Robin Rieprich, 
Leiter der Stabsstelle Klima-
schutz, Nachhaltigkeit, Mo-
bilität und Energie: „Umso 
wichtiger ist es, dass wir 
gemeinsam mit den Städ-
ten und Gemeinden voraus-
schauend handeln. Der Kli-
maDialog war ein wichtiger 

Schritt, um Wissen zu bün-
deln, Netzwerke zu stärken 
und konkrete nächste Schrit-
te anzustoßen.“
In Fachvorträgen und inter-
aktiven Austauschformaten 
wurden die aktuellen Her-
ausforderungen durch den 
Klimawandel beleuchtet. Ne-

ben einem Überblick zu den 
Entwicklungen in Schles-
wig-Holstein durch Dr. Tho-
mas Leutert vom Ministeri-
um für Energie, Klimaschutz, 
Umwelt und Natur stellte die 
Klimaanpassungsmanagerin 
des Kreises Pinneberg, Nan-
cy Kretschmann, Daten zu 

Klimaänderungen und Be-
troffenheiten für den Kreis 
Pinneberg vor. Beispiele 
aus dem Nachbarkreis Stor-
marn zeigten, wie Klimaan-
passung bereits erfolgreich 
Hand in Hand von Kommu-
nen und Kreis umgesetzt 
wird. 

Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektro-
installation: Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich 
auch vor Ort! Weitere Infos erhalten Sie unter: www.eghh.de

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik
Luruper Hauptstraße 52
� 83 41 60 · Fax 83 48 98

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und Passepartouts 

vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – 

auch mit Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.

Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Beratung in unserem Geschäft 
steht immer an 1. Stelle
Ihre Bestellungen werden sofort bearbeitet 
und mit DHL an Sie versendet.

Unsere Rufnummer: 040-831 99 64
E-Mail: office@lichtservice-schrader.de
Homepage: www.lichtservice-schrader.de

Wir lassen Sie nicht

im Dunkeln stehen!

Wir verkaufen auch 

weiterhin gesundes Licht

in Lurup!
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Kreis Pinneberg diskutiert Wege zur Klimaanpassung

Teilnehmende am KlimaDialog

Hamburg-Thema: Baustelle Energiewende – wann 
kommt welcher Wärmeträger wie ins Haus?
Bereits zum 13. Mal fand 
heute am Elbcampus der 
Handwerkskammer die Fach-
veranstaltung Housewarming 
mit Top-Fachleuten aus Po-
litik, Versorgungswirtschaft, 
Handwerk und Planungspra-
xis statt. Im Fokus standen 
Wärmetransformation und 
Infrastrukturentwicklung.
Die Wärmewende ist eine 
große Baustelle, und das 
nicht nur im übertragenen 
Sinn: Bis klimafreundliche 
Energie jedes Hamburger 
Haus erreicht, müssen in 
der Stadt noch einige Stra-
ßen aufgerissen, es muss 
gebaggert und gebohrt, ge-
baut und umgebaut werden. 
Wärmetransformation und 
Infrastrukturentwicklung ge-
hen Hand in Hand: Diesen 
beiden eng miteinander ver-
bundenen Themenkomple-
xen widmete sich heute die 
Fachtagung Housewarming. 
Das Zentrum für Energie-, 
Wasser- und Umwelttechnik 
der Handwerkskammer Ham-
burg (ZEWU), die Hamburger 
Energiewerke und die Ham-
burger Energienetze hatten 
wieder führende Experten für 
Verkehr und Mobilität, Klima 
und Energie sowie versierte 
Praktiker aus Planung und 
Handwerk eingeladen.
Zentrale Fragen waren: Wie 
gelingt der zügige, sozial-
verträgliche Umbau der Wär-
meinfrastruktur – und wie 
lassen sich die praktischen, 
planerischen und politischen 
Herausforderungen dabei 
meistern? Im Eröffnungstalk 
machten Michael Dammann, 
Geschäftsführer der Ham-
burger Energienetze, und 
Hjalmar Stemmann, Präsi-
dent der Handwerkskammer 
Hamburg, deutlich, wie eng 
Wärmetransformation und 
Inf rast ruk turentwick lung 
miteinander verknüpft sind. 
Dammann hob hervor, dass 
beim Stromnetz dreistellige 
Millioneninvestitionen und 
eine gezielte Digitalisierung 
anstehen, um immer mehr 
E-Mobilität und Wärmepum-

pen zu versorgen. Beim Erd-
gas ginge es um einen siche-
ren und wirtschaftlichen Be-
trieb bis 2045, während der 
Aufbau des Hamburger-Was-
serstoff-Industrienetzes, HH-
WIN, vorangetrieben werde. 
Stemmann schilderte die 
Sicht des Handwerks auf die 
wachsenden Belastungen 
durch lange Baustellenzei-
ten und betonte die Notwen-

digkeit einer verlässlichen, 
frühzeitigen Kommunikation 
und besseren Abstimmung 
im Stadtumbau. 
Verkehrssenator Anjes Tjarks 
stellte die aktuelle Strate-
gie der Stadt zur Zukunft 
Tiefbau vor und hob her-
vor, dass diese Strategie den 
Gesamtprozess zur Umset-
zung einer Baumaßnahme 
von der Genehmigung über 
die Baudurchführung bis zur 
Baustellenkoordinierung um-
fasse. Dies diene auch der 
Beschleunigung der Wärme-
netzplanung. Dabei ging er 
auch auf Zielkonflikte zwi-
schen Verkehrsfluss, Anwoh-
nerinteressen und Ausbau-
zielen ein. Weitere Themen 
waren der Fachkräftemangel, 
die Umsetzung technischer 
Dekarbonisierungsfahrpläne 
sowie die weiterhin unklare 
Förderkulisse des Bundes 
nach Vorstellung des Moni-
toringberichtes.
Klar wurde: Ohne das Hand-
werk geht nichts. Es sind die 

Betriebe, die Wärmepumpen 
installieren, Heizsysteme um-
rüsten, Stromleitungen legen 
und Dämmung einbauen. 
Gleichzeitig steht das Hand-
werk vor enormen Heraus-
forderungen – sei es beim 
Nachwuchs, bei der Weiter-
bildung oder beim Umgang 
mit komplexen Förderricht-
linien. Die Veranstaltung 
zeigte eindrücklich, wie ent-

scheidend die Zusammenar-
beit von Politik, Planung und 
Praxis für das Gelingen der 
Wärmewende ist – und wie 
zentral dabei das Handwerk 
als ausführende Kraft bleibt.
Die Fachtagung Housewar-
ming startete 2012 als Ko-
operation des Hamburger 
Gasnetzbetreibers und dem 
ZEWU (Zentrum für Energie-, 
Wasser- und Umwelttechnik 

der Handwerkskammer Ham-
burg). Aufgrund des regen In-
teresses an Innovationen der 
Gebäude- und Energietech-
nik vermitteln beide Part-
ner bis heute am Elbcampus 
Handwerkern, Planern, Ener-
gieberatern und Multiplikato-
ren Kenntnisse auf dem neu-
esten Stand. Nach Gründung 
der Hamburger Energienetze 
und einer vertieften Koope-
ration mit den Hamburger 
Energiewerken richtet sich 
der Blick der Partner auf die 
große Bandbreite sinnvoller 
Wärmeversorgungsoptionen 
und gebäudeenergietechni-
scher Innovationen vor dem 
Hintergrund der kommuna-
len Wärmeplanung. Die Ko-
operation der drei Partner 
erlaubt eine umfassende 
Verzahnung von Theorie und 
Praxiswissen.
 
Die gemeinsame Veranstal-
tung von den Hamburger 
Energiewerken, den Ham-
burger Energienetzen und 
dem Zentrum für Energie-, 
Wasser und Umwelttech-
nik der Handwerkskammer 
(ZEWU) wird unterstützt von 
dem Energiebauzentrum der 
Handwerkskammer (EBZ), 
der Wasserstoff-Gesellschaft 
Hamburg und vom Elbcam-
pus, dem Kompetenzzent-
rum der Handwerkskammer 
Hamburg.
Fotos: Tim Gerdts für HWK 
Hamburg
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

Liebe Leserschaft und Förderer,
wir würden uns freuen, wenn Sie mit einer 

Anzeige oder einem PR-Bericht dieses 
außergewöhnliche Werk unterstützen, 

wie es auch vor 5 Jahren war. Die große 
Begeisterung war da, denn die 

einmaligen Fotos und Historie gibt es 
nur in unserem umfassenden Archiv.
Für unsere Leserinnen und Leser war 

es ein Rückblick in die Geschichte 
unserer Stadtteile.

Da die Umsetzung für dieses 
umfangreiche Objekt eine gewisse 

Vorplanung benötigt, ist der
Anzeigenschluss auf den 

2. Oktober 2025 festgesetzt.
Für eine Rückmeldung wären wir dankbar und 

sind natürlich für Anzeigen und 
PR mit unserem Team behilfl ich.

Frank A. Bastian  Brigitta Pauls
Rüdiger Clausen  Martina Bastian

LURUPER NACHRICHTEN
Die Stadtteilzeitungen

Jahre

Gegründet 1955, die älteste Stadtteilzeitung in Hamburg

Die Sonderausgabe aus 70 Jahren Geschichte
erscheint am 29. Oktober 2025.

Am 5. Oktober von 13–18 Uhr laden wir Sie herzlich zum verkaufsoff enen Sonntag ein!Feiern Sie mit uns das Oktoberfest – mit tollen Angeboten, knusprigen Brezeln und bayerischen Bier!

UMBAURABATTE GARANTIERT!
Wir befi nden uns mitten im Umbau – Um Platz zu schaff en gibt es aktuell besonders attraktive Strandkorbangebote!

WIR BAUEN UM: ALLES MUSS RAUS!

VERKAUFSOFFENERSONNTAG
Am 
herzlich zum verkaufsoff enen Sonntag ein!

mit tollen Angeboten, knusprigen Brezeln 

UMBAURABATTE GARANTIERT!

besonders attraktive Strandkorbangebote!

WIR BAUEN UM: ALLES MUSS RAUS!

5. OKTOBER
von 13-18 Uhr

OKTOBERFEST FEIERN & SCHNÄPPCHEN SICHERN!

SAVE TH
E DATE

Ab 28. D
ezembe

r 

Garten
möbel 

bei den
 

Strand
korbpr

ofi s

Über 375Strandkörbe stark reduziert!

Carl-Zeiss-Straße 6 | 21614 Buxtehude | Tel. 04161 - 596 680
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-17 Uhr, Sa 10-13 Uhr| www.strandkorbprofi.de

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91



Kein ertragreicher Ausfl ug, der 
Saisonauftakt ging schief: das 
erste Punktspiel in der 2. Regi-
onalliga hat die Frauenmann-
schaft der BG Hamburg West 
mit 48:57 gegen Kieler TB ver-
loren. Grund für die Pleite war 
eine schwache zweite Halbzeit. 
Die Hamburgerinnen begannen 
stark und entschieden das ers-
te Viertel mit 20:10 für sich. Der 
nächste Abschnitt ging zwar 
knapp verloren (14:15), doch 
ging man mit neun Punkten 
Vorsprung in die Pause. Zurück 
aus der Kabine zeigte sich die 
BG West von der Rolle und 
gab das dritte Viertel mit 7:17 
ab. Der schöne Vorsprung war 
dahin, nun führte Kiel mit einem 
Punkt (42:41). Aber auch im 
Schlussviertel kam die BG West 
nicht mehr richtig zum Zuge 
(7:15) und verlor so das Spiel 
doch noch recht deutlich. Das 
nächste Spiel fi ndet erst am 

11. Oktober statt. Erneut aus-
wärts geht es um 16 Uhr gegen 
Harburg-Hittfeld weiter. Das ers-
te Heimspiel haben die Frauen 
am 16. Oktober um 19.15 Uhr 
gegen SCALA Hamburg II.

Die Herren der BG Hamburg 
West haben in der Oberliga 
ihren ersten Sieg errungen. 
Knapp und doch irgendwie 
deutlich wurde auswärts der 
Eimsbütteler TV II mit 74:73 
besiegt. Die BG West starte-
te mit einem 25:16 im ersten 
Viertel, gab dann aber zweimal 
die Spielabschnitte ab (11:21, 
14:16). Vor dem Schlussviertel 
musste die BG West also ei-
nen Rückstand (50:53) aufho-
len – und das gelang mit einer 
starken Angriffsleistung auch. 
Ein 24:20 im Schlussviertel hob 
die BG West einen Nasenspitze 
voraus über die Ziellinie. Jetzt 
kommen zwei schnelle Heim-

spiele: Die Herren spielen am 
2. Oktober um 19.30 Uhr gegen 
SC Ottensen und am 5. Oktober 

in eigener Halle gegen Altrahls-
tedter MTV. Spielbeginn ist um 
17.30 Uhr.

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Lackreparatur

Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

AUTOPFLEGE
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Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung Werkstattersatzwagen

Anhänger Service

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung, 
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge, 
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

AUT   +SportAUT   +Sport

WERKSTATTSERVICE

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

Basketball: BG West-Frauen verlieren Saisonauftakt

Doppelte Anforderung – kein Problem
Schenefelder Turnerinnen bestreiten gleichzeitig in Rostock und Wedel Wettkämpfe

Turnen – geht immer. Auch 
wenn es gleich mehrere Wett-
kämpfe gibt. Kurz nach der 
Sommerpause stand schon 
der traditionelle Käpt’n Braas 
Pokal in Rostock für die Sche-
nefelder Turnerinnen auf dem 
Programm. Der Wettkampf 
sollte als Aufbauwettkampf für 
die Herbstsaison dienen. Um-
so überraschender waren die 
Leistungen, die von den Turne-
rinnen gezeigt worden sind. Sie 
sind bedingt durch die kurze 
Trainingszeit sehr hoch einzu-
schätzen.
Das Team BW 96 Schenefeld/
TuS Tating konnte in der Kür 
nach Code de Pointage den 
Sieg erturnen. Maja Dovgopol 
sicherte sich in der Einzelwer-
tung den dritten Platz und somit 
noch einen zweiten Pokal.                                             
In der Altersklasse 9-11 nach 
DTB Pfl ichtprogramm erturn-
te sich die reine Schenefelder 
Mannschaft den zweiten Platz. 
Davor platzierten sich nur die 
Turnerinnen aus dem Berliner 
Leistungszentrum. Sie haben 
eine stabile Mannschaftsleis-
tung gezeigt und wenig Fehler 
gemacht. Hannah Schmeck 

durfte ebenfalls den Bronzepo-
kal mit nach Hause nehmen. In 
der Mannschaft turnten noch: 
Varvara Epimakhova, Charlotta 
Neumann und Sarah Michalzik.
Die AK 9 Turnerin Akari Kokubu 
war an den SV Großhansdorf 
ausgeliehen und konnte wert-
volle Punkte für den sechsten 
Platz der Mannschaft beisteu-
ern.
Zur gleichen Zeit ging es für 
die jüngsten Schenefelder Tur-
nerinnen nach Wedel zu den 
Kreismannschaftsmeister-
schaften. Sie gingen mit einer 
Mannschaft in der AK 6 und 
einer Mannschaft in der AK 7 an 
den Start. Die Mannschaft der 
AK 6 war nur zu dritt und musste 
somit ohne Streichwert turnen, 
dadurch landet jeder Fehler in 
der Endwertung. Catalina Dun-
cker, Zlata Epimakhova und 
Mia Heitmann haben aber einen 
nahezu fehlerfreien Wettkampf 
geturnt und konnten sich unter 
den sechs Mannschaften in ih-
rer Altersklasse die Bronzeme-
daille sichern. 
Bei der Mannschaft in der AK 7 
gelangen leider nicht alle Ele-
mente perfekt, aber durch eine 

gute Grundspannung reichte 
es für die Mannschaft noch für 
den vierten Platz von sieben 
Mannschaften. Die Mädchen 
waren mit ihrer geschlossenen 
Teamleistung sehr zufrieden. In 
der AK 7 turnten Julie Kirsch-
ke, Lena Schmeck, Elisa Stark 
und Lotta Stegemann. Für Lotta 
Stegemann war es der allerers-
te Wettkampf und ihr gelang 

der schwierige Bogengang am 
Boden. Lena Schmeck erturnte 
in der AK 7 das beste Einzeler-
gebnis von allen Turnerinnen 
und Catalina Duncker war die 
drittbeste in der Tageswertung 
der AK 6.
In zwei Wochen geht es dann 
für alle zu den Landesmann-
schaftsmeisterschaften, bis 
dahin wird noch fl eißig trainiert.

Akari Kokubu – die Schenefelderin turnte diesmal 
„leihweise“ als Unterstützung des SV Großhansdorf Hannah Schmeck freute sich über ihren Pokal

Nahmen an der Kreismeisterschaft (AK 6 und 7) teil: Elisa Stark 
(h.v.l.), Lotta Stegemann, Lena Schmeck und Julie Kirschke sowie 
Catalina Duncker (v.v.l.), Zlata Epimakhova und Mia Heitmann

Die Mannschafft AK 9-11 im Käpt‘n Braas Pokal (v.l.): Hannah Schmeck, 
Sarah Michalzik, Varvara Epimakhova und Charlotta NeumannTolle Kür nach Code de Pointage Käpt‘n Braas: Maja Dovgool (3.v.l.)

Maja Dovgopol holte in der Einzelwertung einen dritten Platz
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HSV mit Punktgewinn in Berlin    
Der HSV hat am 
Sonntagabend im 
Auswärtsspiel beim 
1. FC Union Berlin 
mit einem 0:0 einen 
mehr als verdienten 
Punktgewinn einge-
fahren. Die Rothosen 
waren vor 22.000 
Zuschauern in der 
ausverkauften Alten 
Försterei über weite 
Strecken der Partie 
das spielbestimmen-
de Team, verzeich-
neten auch das Groß 
der Torchancen, hat-
ten aber bei einem 
Pfostentreffer sowie 
einem von Torhüter Daniel Heuer Fernandes gehaltenen Elfmeter 
auch das nötige Quäntchen Spielglück auf ihrer Seite. So stand 
am Ende eines zwar torlosen, aber von Hamburger Seite dominant 
geführten Duells das Remis, das die Rothosen aufgrund der eige-
nen guten Leistung nicht vollends zufriedenstellte. „Wir hätten den 
Auswärtssieg verdient“, befand Kapitän Miro Muheim (Foto), „es 
war eine gute Mannschaftsleistung, aber leider haben wir uns nicht 
vollends belohnt.“ So stand am Ende ein Punkt, das zweite Zu-null-
Spiel der Saison und die wichtige Erkenntnis von Mittelfeldspieler 
Nicolai Remberg: „Wir stehen nach fünf Spielen bei fünf Punkten, 
was absolut okay ist, und zeigen Woche für Woche, dass unsere 
Entwicklung definitiv in die richtige Richtung geht.“

DFB-Pokal: HSV-Frauen ziehen in die nächste Runde ein    
Nach dem ersten Bundesliga-Sieg gegen RB Leipzig am vergan-
genen Donnerstag stand am Wochenende für die HSV-Frauen die 
erste Hauptrun-
de im DFB-Po-
kal auf dem 
Programm. In 
der Avnet Are-
na setzten sich 
die Rothosen 
souverän mit 
3:0 gegen den 
FC Magdeburg 
durch und zogen in die nächste Runde ein. Victoria Schulz, Christin 
Meyer und Almudena Sierra schossen das 3:0 heraus, die 2. Runde 
des DFB-Pokals wird am 5. Oktober ausgelost.

Sonderausstellung „100 Jahre Volksparkstadion“    
Der HSV hat am 29. September seinen 138. Geburtstag gefeiert – 
und anlässlich dieses Feiertages in Person der Vorstände Stefan 
Kuntz und Eric Huwer (Foto, v.r.) eine Sonderausstellung zum 

100-jährigen Ju-
biläum des Volks-
parkstadions eröff-
net, die rund um 
das Stadion frei 
zugänglich ist und 
kostenlos besucht 
werden kann. 
Hintergrund: Im 
September 1925 
wurde das heutige 
Volksparkstadion 
als „Altonaer Sta-
dion“ erbaut und 
eröffnet, genauer: 
am 13. September, 
und anschließend 
auch vom HSV 
für größere und 
besondere Spiele 
genutzt. 1963 mit 
Einführung der 
Bundesliga wurde 
es dann zur festen 
Heimat des Ham-
burger SV, fortan 
trug der Verein all 
seine Spiele im 
Volkspark aus und 

feierte hier in den späten 70er- und frühen 80er-Jahren auch seine 
größten Erfolge. Doch 1998 endete die große und langjährige Ära 
der Betonschüssel, wie das Volksparkstadion von seinen Fans 
und den Hamburgern liebevoll genannt wurde. Denn nach diesem 
letzten Akt im Mai ‚98 rollten im Volkspark von allen Seiten direkt 
im Anschluss an das finale Bundesliga-Spiel die Bagger an, um für 
den Umbau, der eher ein Neubau war, den Grundstein zu legen. Das 
Volksparkstadion wurde abgerissen – und erfand sich ein weiteres 
Mal neu. So entstand das Stadion, wie man es heute kennt, auch 
wenn es zwischendurch weiter modernisiert wurde und so heute 
Heimspiel für Heimspiel den 57.000 Fans das perfekte Zuhause 
bietet.
Diese bewegende 100-jährige Geschichte wird nun anlässlich des 
HSV-Geburtstages in einer Sonderausstellung nacherzählt. 100 Bil-
der für 100 Jahre – so wird die Historie dieses besonderen Stadions 
noch einmal lebendig. Alle HSV-Fans sind herzlich eingeladen, sich 
kostenlos an den frei zugänglichen Fotos, die rund um das Stadion 
ausgestellt sind und die die größten, außergewöhnlichsten und 
kuriosesten Momente des Volksparkstadions zeigen, zu erfreuen 
und einzutauchen in diese einmalige Geschichte.

HSV-Corner
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Regionalliga: Von der Rolle – erneut eine Niederlage für Altona 93
Altona taumelt! Im dritten Spiel 
gab es die dritte Niederlage. 
Nach einem 0:1 gegen HSC 
Hannover und einem 0:2 gegen 
HSV II folgte nun auswärts eine 
1:4-Pleite gegen Hannover 96 II. 
Nicht zu vergessen das 0:0 im 
Pokal gegen Harburger TB (6:5 
für Altona im Elfermeterschie-
ßen) Immerhin gab es mal wie-
der einen echten Torerfolg, aber 
in der Tabelle rutscht Altona 93 
gerade dramatisch ab. Mit elf 
Punkten und 16:23 Toren nimmt 

Altona nur noch den 13. Tabel-
lenplatz ein. Immerhin ist man 
noch die beste Mannschaft aus 
dem Hamburger Raum – Ein-
tracht Norderstedt, HSV II und 
St. Pauli II rangieren unterhalb 
von Altona.
Was auch ärgerlich ist: Derzeit 
gibt es Muster bei Altona 93. 
Wieder einmal ein frühes Ge-
gentor (2. Minute) – was soll 
denn das. Es war ein Straf-
stoß und damit deutet es sich 
wohl an, dass Altona über-

rumpelt worden ist. Und nach 
dem 0:1 zur Pause ging es 
nach dem Seitenwechsel ber-
gab (48./67./88. Minute) – als 
ob Altona wieder zum Spie-
lende hin die Puste ausgeht. 
Und wieder einmal traf Gian-
luca Przondziono für Altona in 
der Schlussphase (85. Minute). 
Kennt man auch, ist auch schon 
ausrechenbar. Das ist alles sehr 
schade, weil Altona 93 doch 
unbedingt in der Liga bleiben 
soll. Dafür muss im Angriff aber 

wieder mehr passieren.
Altona 93 hat nun am 2. Okto-
ber um 19 Uhr Heimrecht gegen 
Mitaufsteiger FSV Schöningen. 
Da muss man mal wieder punk-
ten. Wäre schön.
Altona 93: Lohmann, Yilmaz 
(81. Minute: Baur), Düwel (70. 
Minute: Bediako), Przondziono, 
Grosche, Brüning(70. Minute: 
Sulejmani), Wemakor, Tobinsiki, 
Karschau (81. Minute: Erfurth), 
Ambrosius, Can (86. Minute: 
Mekic)

Teutonia 05 punktet in der 
Oberliga fleißig. Ein 3:2-Sieg 
bei Süderelbe ist sicher nicht 
ohne. Die Tore erzielten Delali 
Srougbo (7. Minute) und Makan 
Akpinar (32. Minute) – sowie 
Hanif Adam zum 3:2-Sieg in der 
Nachspielzeit. So bleibt Teuto-
nia 05 einfach oben dran. Auch 
weil Spitzenreiter Dassendorf 

im Heimspiel gegen Türkiye 
nicht über ein 1:1 hinauskam. 
Vor der Saison wenig gut be-
dacht, macht Teutonia seine 
Sache bisher ganz hervorra-
gend. Halstenbek-Rellingen 
erhielt eine derbe Niederlage 
von Eimsbütteler TV, auch wenn 
es nach 22. Minuten nach ei-
nem Tor von Marcel Jobmann 

erst 1:2 stand. Aber in der 
Schlussphase folgte in Doppel-
pack (81./82. Minute).  Eben-
falls in der Schlussphase verlor 
Nikola Tesla. 0:1 ging das Spiel 
gegen SC Victoria aus, der Tref-
fer fiel in der 75. Minute. Ärger-
lich: Tesla verlor mal wieder ein 
Heimspiel. Auch ärgerlich: Eine 
Rote Karte in der 88. Minute.

Die nächsten Spiele
Halstenbek- Rellingen – 
Süderelbe 
3. Oktober, 15 Uhr
ETSV Hamburg – 
Teutonia 05 
3. Oktober, 19.30 Uhr
Vorwärts Wacker – 
Nikola Tesla 
5. Oktober, 15 Uhr

Oberliga: Teutonia 05 spielt ganz erfolgreich

TuS Osdorf kämpft noch mit 
dem Aufbau der Festung Blom-
kamp: Auf dem heimischen 
Platz gab es noch keinen Sieg. 
Auch diesmal nicht, gegen Ein-
tracht Norderstedt II unterlagen 
die Osdorfer mit 0:3. Ein flotter 
Beginn zwischen beiden Mann-
schaften, Christian Foerste 
musste in der 33. Minute sogar 
einen Strafstoß parieren. Doch 
kurz darauf aus abseitsver-
dächtiger Position die 1:0-Füh-

rung für die Gäste. Es blieb 
abwechslungsreich, aber nach 
einem starken Konter in der 
50. Minute zum 0:2 sanken die 
Aktien von Osdorf doch rapide, 
selbst wenn sich die Mann-
schaft bis zum Schluss nicht 
aufgab. Ein Sahneschuss in 
der 75. Minute besiegelte aber 
die Niederlage. Einfach geht 
es nicht weiter – das nächste 
Spiel ist gegen Alsterbrüder, Ta-
bellenführer mit sieben Siegen 

aus sieben Spielen und 32:11 
Tore. Aber Osdorf spielt aus-
wärts. Trotzdem: Den Erfolg im 
eigenen Stadion braucht man 
schon.
Der SC Nienstedten besiegte 
Kosova mit 4:2. Samuel Culeca 
(40. Minute), Nicklas Dühring 
(54./90. Minute) und Kristijan 
Jozic (71. Minute) schossen die 
Tore gegen eine Kosova-Mann-
schaft, die sich am Ende selbst 
„umbrachte“ – dreimal Gelb-

Rot (68. Minute und doppelt 
in der Nachspielzeit) sind für 
einen Erfolg selten hilfreich.
Altona verlor glatt mit 0:4 (0:2) 
gegen TBS Pinneberg. Die Pin-
neberger sind nur wegen eines 
Tores auf dem zweiten Tabel-
lenplatz hinter Alsterbrüder mit 
21 Punkten und 31:11 Toren.
Altona 93 II – SC Nienstedten 5. 
Oktober, 12 Uhr
Alsterbrüder – TuS Osdorf 5. 
Oktober, 12.30 Uhr

Landesliga: Osdorf weiter ohne Heimsieg

Sowohl Blau Weiß 96 Sche-
nefeld als auch SV Blanke-
nese kassierten vier Gegen-
tore. Damit unterlagen die 
Schenefelder glatt mit 0:4 
gegen TuRa Harksheide II, SV 
Blankenese zog mit 2:4 ge-
gen Holstein Quickborn den 
Kürzeren. Ramy Mansour (45. 
Minute) und Jan Holst (47. 
Minute) hatten immerhin zwi-
schendurch den Ausgleich 
erreicht. Besser machte es 
Teutonia 05 II im Heimspiel 

gegen Zonguldakspor – 
3:1-Sieg. Jonas Öhlmann (3. 
Minute), Mathias Adam (9. 
Minute) und Farel Aitchedji 
(55. Minute) trafen.
FC Elmshorn – 
Blau Weiß 96 Schenefeld 
3. Oktober, 13.30 Uhr
Germania Schnelsen – 
SV Blankenese 
3. Oktober, 19.30 Uhr
Harburg Türk-Sport – 
Teutonia 05 II 
5. Oktober, 15 Uhr

Bezirksliga: Ein Sieg
in drei Heimspielen

Groß Flottbek III – Alsterbrüder IV .......................................... 6:0
Rissen II – Kickers Halstenbek ............................................... 4:6
SuS Waldenau – SC Pinneberg .............................................. 3:1
Inter Eidelstedt – SV Lohkamp III ........................................... 2:4
Komet Blankenese – BSL Hamburg 01 .................................. 1:4
Rellinger FC – Groß Flottbek II ............................................... 6:3
Teutonia 10 – SV Lohkamp II .................................................. 2:4
Altona 93 IV – Union 03 III ....................................................... 7:1
TuS Osdorf III – Cosmos Wedel II ......4:2 (Erster Sieg für die Osdorfer)
SV Eidelstedt IV – Groß Borstel II ........................................... 3:5
TuS Osdorf II, SV Osdorfer Born  ................................... spielfrei

Die nächsten Spiele
Union 03 II – Groß Flottbek III .........................4. Oktober, 12 Uhr
HFC Falke II – SV Eidelstedt IV .......................4. Oktober, 15 Uhr
Union 03 III – SuS Waldenau.......................... 5. Oktober, 11 Uhr
VfL Pinneberg II – Altona 93 IV ..................5. Oktober, 11.30 Uhr
Cosmos Wedel II – Komet Blankenese ..........5. Oktober, 12 Uhr
Groß Flottbek II – GW Eimsbüttel III ...............5. Oktober, 13 Uhr
Groß Borstel II – TuS Osdorf II ...................5. Oktober, 14.45 Uhr
SV Osdorfer Born – TuS Osdorf III ..................5. Oktober, 15 Uhr

SV Lohkamp II, SV Lohkamp III, Kickers Halstenbek .... spielfrei

Kreisklasse – Ergebnisse und Paarungen

„Eine verdiente Heimniederlage 
gegen Titelanwärter Croatia“, 
sagte Trainer Oliver Putzke und 
hob ein „Mehr“ bei Croatia her-
vor: „Mehr Ballsicherheit, mehr 
Passgenauigkeit, mehr Bewe-
gung, mehr Automatismen, mehr 
Torchancen. Mehr Qualität.“ 
Schenefeld lag nach einem „Na-
ja, ist halt so“-Elfmeter mit 0:1 zur 
Pause zurück. Ronny Hauschild 
hatte den Strafstoß verursacht, 
der Pfiff hätte auch unterbleiben 
können. Croatia spielte seinen 
Stiefel runter, Fabian Buller ver-
passte den verdienten Ehrentref-
fer und köpfte nur an den Pfosten.  
Bester Mann war Torwart Jan 
Fitschen, der nach langer Pause, 

seit dem Jugendfußball, einen 
Neustart wagt und sicherlich eine 
große Hilfe werden kann. „Seine 
Qualität zeigte er heute ein ums 
andere Mal“, resümierte Putzke.
Für Komet Blankenese gab es 
nur ein ein mageres 0:0 ge-
gen das bisherige Schlusslicht 
HEBC. Komet spielt nun erneut 
gegen das Schlusslicht – dies-
mal den HSV.  
SC Victoria - 
Blau Weiß 96 Schenefeld 
12. Oktober, 9.30 Uhr
Komet Blankenese – HSV 
12. Oktober, 11 Uhr
Spiele in der Landesliga (Ü40)
Altona 93 – 
SG Hammonia/Teutonia 10 7:0

SV Eidelstedt – Altona 93 II 1:3
Union 03 – Teutonia 05 2:2
St. Pauli – Groß Flottbek 5:2
Groß Borstel – SC Nienstedten 1:2
Die nächsten Spiele
SV Eidelstedt – SV Lieth 
11. Oktober, 11 Uhr
Groß Flottbek – Altona 93 
12. Oktober, 10.45 Uhr
Altona 93 II – Niendorfer TSV 
12. Oktober, 11 Uhr
Bramfeld – Teutonia 05 
12. Oktober, 11 Uhr
SC Nienstedten – St. Pauli 
12. Oktober, 11 Uhr
Spiele in der Landesliga Ü32
SV Osdorfer Born – SC Pinneberg 0:4
TuS Appen – SV Lurup 5:2
1. FC Quickborn – BW 96 Schenefeld 4:2

Raspo Uetersen – SV Eidestedt 1:3
G. Schnelsen – SV Blankenese 8:0

Die nächsten Spiele
SG Rantzau/Sparrieshoop - 
SV Osdorfer Born 1. Oktober, 20 Uhr
BW 96 Schenefeld – TuS Appen 
10. Oktober, 19.30 Uhr
SV Lurup – Germania Schnelsen 
10. Oktober, 19.30 Uhr
SV Eidelstedt – SV Blankenese 
10. Oktober, 20 Uhr
Raspo Uetersen – SV Osdorfer Born 
10. Oktober, 20 Uhr
SV Wilhelmsburg – SC Nienstedten 
11. Oktober, 12 Uhr
Zonguldakspor – TuS Osdorf 
11. Oktober 16 Uhr
Groß Flottbek spielfrei

Altliga: BW 96 Schenefeld hat mit 0:3 gegen Croatia verloren

Sieben Siege, 21 Punkte, 
35:7 Tore – der SV Eidels-
tedt schwebt in der Staffel 
6 fast einsam an der Spit-
ze. Nur Harksheide III (18 
Punkte) kann noch folgen. 
Zum Saisonauftakt kam der 
SV Lurup noch zu einem 3:3 
gegen Sternschanze III. In-
zwischen führt Sternschan-
ze die Tabelle der Staffel 8 
an – und fertigte Groß Flott-
bek überraschend deutlich 
mit 7:0 ab. 

Auswärts wohlgemerkt. Das 
dürfte ein Donnerwetter an 
der Notkestraße geben. 
Zehn Punkte hat man trotz-
dem, das Torverhältnis ist 
noch positiv (27:23). Lurup 
musste spät antreten und 
verlor am frühen Sonntag-
abend mit 0:3 gegen Hansa 
11 II. Nach Punkten (9 – plus 
2, gleich 3, minus 2) steht 
man pari, nach Toren (17:20) 
nicht ganz pari.

Kreisliga: Lurup beendet den 
Sonntag mit einer Niederlage



Festlich, musikalisch und kraft-
voll startete am vergangenen 
Mittwoch, den 24. September, 
am Gymnasium Schenefeld 
die Amtseinführung des neuen 
Schulleiters Christoph Rich-
ter. Mit „Distant Journey“ und 
„When the Saints Go Marching 
in“ begrüßte die Bläsergruppe7 
-unter der Leitung von Tobias 
Saalmann- ihren neuen „Di-
rigenten“ Christoph Richter. 
Selbiger war davon sichtlich 
angetan, zumal die beiden Titel 
thematische Akzente setzen: 
Verantwortung und Erwartung 
(Distant Journey) und gemein-
schaftliche Stärke und Vertrau-
en (When the Saints Go Mar-
ching in).
Nach einer Begrüßung durch 
den stellvertretenden Schullei-
ter Philipp Meier auf der Heide 
-geladen waren Vertreter der 
Schulgemeinschaft, Freunde, 
Förderer und Partner des Gym-
nasiums Schenefeld- folgten 
Grußworte der Bürgermeiste-
rin Christiane Küchenhof, der 
Schulelternbeirats-Vorsitzen-
den Annette Derendorf und der 
Vertreterin des Bildungsminis-
teriums Annette Lutter. Last but 
not least - den letzten Redebei-
trag lieferte der neue Schullei-
ter Christoph Richter.  
Philipp Meier auf der Heide 
(Stellvertretender Schulleiter): 
„Mit der heutigen Amtsein-
führung beenden wir eine für 
mich und vor allem für die 
ganze erweiterte Schulleitung 
sehr arbeitsreiche, aber auch 
lehr- und lernreiche Phase, die 
wir als GymSche gut bewältigt 
haben. Katastrophen sind keine 
über uns hereingebrochen, die 
Schule steht und läuft noch! 
Doch Stürme -in Form von Sa-
nierung und Neubau- brauen 
sich schon zusammen, doch 
mit dir, lieber Christoph, wird 
uns alles gelingen.“   
Annette Lutter (Ministerium für 
Bildung, Wissenschaft und Kul-
tur Kiel): „Für Sie beginnt ein 
neues berufliches Kapitel, auch 
ein neues in der Geschichte 
dieser Schule. Bei dem neuen 
Kapitel scheint es sich um ei-
nen Heldenroman zu handeln, 

denn was für ein Zeitpunkt, um 
eine Schule zu übernehmen: 
Sanierung im Bestand, laufen-
der Unterricht bei knappen Res-
sourcen. Willkommen im Aben-
teuer Schulalltag 2025! Doch 
die noch größere Baustelle ist 
die pädagogische: Die Schüler 
bestmöglich auf eine Zukunft 
vorzubereiten, die wir selbst 
noch gar nicht ganz verstehen. 
Als langjähriger Mittelstufenlei-
ter an der Kaiser-Karl-Schule 
(Gymnasium Itzehoe – Europa- 
und Kulturschule) bringen Sie 
einen großen Erfahrungsschatz 
mit. Und -das merkt man sehr 
schnell- Sie haben ein echtes 
Interesse an Menschen.“  
Annette Derendorf (SEB-Vorsit-
zende): „Lieber Herr Richter, zur 
Einschulung der neuen Fünf-
tklässler zitierte ich Hermann 
Hesse: „Jedem Anfang wohnt 
ein Zauber inne“. Ein Anfang ist 
immer ein besonderer Moment, 
der Zauber des Anfangs liegt in 
den Möglichkeiten, wenn etwas 
Neues beginnt. Wir als Eltern-
beirat möchten Partner sein 
und wünschen Ihnen für Ihren 
Start viel Erfolg, Gelassenheit 
und immer diesen besonderen 
Zauber, der jedem Anfang in-
newohnt. Schön, dass Sie da 
sind!“   
Christiane Küchenhof (Schene-
felds Amtschefin): „Die Über-
nahme einer Schule durch ei-
nen neuen Schulleiter ist für 
alle Beteiligten immer mit Un-
gewissheiten, Veränderungen, 
Hoffnungen und vielen Wün-
schen verbunden. Ich zum 
Beispiel wünsche mir -aber 
insbesondere wünsche ich es 
Ihnen- dass Sie eine Schule 
gestalten können, in der digita-
le Kompetenzen, nachhaltiges 
Denken und gesellschaftliche 
Verantwortung selbstverständ-
lich sind, und was gegenseiti-
ger Respekt und gemeinsame 
Verantwortung bedeuten. Es ist 
eine anspruchsvolle Aufgabe 
und ein spannendes Amt, das 
Sie antreten. Doch aus Ihrer 
persönlichen Vergangenheit 
kennen Sie die Herausforde-
rungen von Schule - bei uns 

kommen vielleicht noch ein 
paar hinzu. Dafür viel Erfolg, 
Kraft, Energie, das notwendige 
Quäntchen Glück und natürlich 
Freude! Ich freue mich auf ein 
vertrauensvolles Miteinander, 
meine Unterstützung haben 
Sie!“
Christoph Richter: „Eine Amts-
einführung ist ein feierlicher 
Moment – und ein kleiner 
Sprung ins kalte Wasser. Um 
nicht darin unterzugehen, hole 
ich mir zu Beginn die Hilfe von 
drei national bzw. sogar inter-
national bekannten Amtskolle-
gen. Selbige haben vielen von 
uns eine gewisse Vorstellung 
von der Arbeit eines Schul-
leiters vermittelt. Schauen wir 
mal: Kollege Nummer eins, Al-
bus Dumbledore, Schulleiter 
von Hogwarts (Harry Potter), 
mit einem Hang zur drama-
tischen Inszenierung, sagt 
auch nicht immer die ganze 
Wahrheit, entscheidet gerne im 
Verborgenen - ein vorbildlicher 
Schulleiter? 
Dann Kollege Nummer zwei: 
Rektor Seymour Skinner, Schul-
leiter der Springfield Elemen-
tary School seit über 30 Jah-
ren, immer im Konflikt mit dem 
kauzigen Hausmeister Willie, 
bemüht um Selbstdisziplin, 
dennoch konfliktscheu und 
humorlos, Mobbing-Opfer von 
Bart Simpson, straft gerne - 
nicht gerade ein Vorbild, oder? 
Schließlich Kollegin Nummer 
drei: Gudrun Gerster, Schullei-
terin der Goethe- Gesamtschu-
le aus der Kinoserie ‚Fuck you, 
Goethe‘ - eine strenge Perfekti-
onistin mit Kontrollzwang, päd-
agogisch meist im Dauerstress, 
schnüffelt Klebstoff, ist nicht 
sonderlich empathisch, wirkt 
oft überfordert und versucht 
verkrampft, Schule „im Griff“ 
zu behalten. Sollte ich diesem 
Vorbild folgen? Drei Schulleiter 
-nur Karikaturen eines Amts, 
das in Realität ganz anders 
aussieht…. Das Gymnasium 
Schenefeld ist keine Zauber-
schule, keine Zeichentrickse-
rie mit gelben Figuren und es 
bietet zum Glück kein über-

drehtes Kinospektakel. Die ge-
sellschaftliche Realität ist nicht 
so schrill und schon gar nicht 
so amüsant. Kriege an vielen 
Orten auf der Welt, deutliche 
Anzeichen einer globalen Kli-
maveränderung, gesellschaft-
lich-soziale Konflikte, KI – aber 
auch die Zwänge und Süchte 
von Social Media, die Konfron-
tation mit extremen Positionen 
und generell die jugendliche 
Identitätssuche (die, denke ich, 
nie leicht war …). Was kann 
Schule, was kann ein einzel-
ner Schulleiter überhaupt dazu 
beitragen, ihnen zu begegnen 
– und sie (zumindest ansatz-
weise) zu bewältigen? Schule 
sollte nicht nur ein Ort des 
Lernens und der fachlichen Be-
lehrung sein, sondern zugleich 
ein Schutzraum und ein Ort des 
Wohlbefindens. Mir persönlich 
sind zum Beispiel folgende 
Werte wichtig: Vertrauen, Ver-
lässlichkeit, Authentizität und 
Kommunikation. Ich trete die-
ses Amt zudem mit Demut und 
mit Respekt an – nicht mit dem 
Anspruch, alles besser zu kön-
nen, zu wissen oder zu machen 
… aber mit dem Wunsch, dass 
wir als Schulgemeinschaft noch 
ein bisschen besser werden, 
nicht über Köpfe hinweg, son-
dern im Team!  
Und wenn ich am Ende noch 
einmal auf meine drei fiktiven 
Amtskollegen schaue, dann 
finde ich -übrigens bei aller 
Überzeichnung- Haltungen, 
die auch mir sympathisch sind: 
Bei Dumbledore den tiefver-
wurzelten Glauben an das Gu-
te im Menschen, bei Skinner 
die Treue zur Schule und sein 
Nicht-Aufgeben und bei Gu-
drun Gerster den Wunsch, dass 
Schule gelingen soll – trotz 
aller Widerstände! Ich bedan-
ke mich für die Redebeiträge, 
das musikalische Programm, 
die technische Unterstützung 
durch Schüler unserer Schule, 
freue mich auf interessante und 
kreative, wohl auch anstren-
gende und auch aufregende 
Zeiten als Schulleiter des Gym-
nasiums Schenefeld!“              (fe)

Böcken
HAUSGERÄTE

Böcken Haushaltsgeräte KG  I  Friedrich-Ebert-Allee 35 I  22869 Schenefeld
T +49(0)40 - 830 60 90  I  euronics-schenefeld@gmx.de 
 www.euronics.de/schenefeld-boecken

GENAU RICHTIG.
FACHHANDEL U.
KUNDENDIENST.

SEIT 1995

✔ Lieferung   ✔ Montage   ✔ Einbauservice
✔ Reparaturservice   ✔ Altgeräte-Entsorgung

Die neue 
Adresse vom 

Presse-Stübchen:

Schenefeld
 Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder
HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96
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Mix Markt 09, 
Inh. Georgiy Konstantinidis
Spreestr. 12,  22547 
Hamburg-Lurup
 

frische Fischware - 
Fanggebiet: laut Auszeichnung

www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325

Fanggebiet: laut AuszeichnungFanggebiet: laut Auszeichnung

Neueste Angebote * Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-
üblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Schweinenacken ohne Knochen
1 kg1 kg

Vordereisbeine vom Schwein 
1 kg Hack�eisch vom Schwein 

1 kg1 kg1 kg1 kg

Rinder-Gulasch, 1 kg Rinderbeinscheiben, 1 kg Schälrippen vom Schwein 
1 kg1 kg1 kg

Hähnchenschenkel, frisch
1 kg1 kg1 kg

Karto�eln, 5 kgKarto�eln, 5 kg

����

Weißkohl, 1 kgWeißkohl, 1 kg Zwetschgen, 1 kg Äpfel verschiedene Sorten 
1 kg1 kg1 kg

Hähnchenbrust�let, frisch
1 kg1 kg

Spiegelkarpfen, frisch
1 kg

frische Fischware - frische Fischware - 
Fanggebiet: laut AuszeichnungFanggebiet: laut AuszeichnungFanggebiet: laut Auszeichnung

Spiegelkarpfen,fen,f frisch

frische Fischware - 

Spiegelk rp
1 kg

, Herkunft DE

1 kg = 0,40
Herkunft DE

Herkunft DE Herkunft DE , Herkunft DE

, Herkunft DE

, Herkunft DE

, Herkunft DE , Herkunft DE

Herkunft DE Herkunft DE

, Herkunft DE

6,39
2,99

7,99

10 kg Karton 27,00 ¤ 27,00 27,00 ¤
2,99

7,99

4,7912,99

TOP 
Preis

5,99
TOP 

Preis
TOP 

Preis

Herkunft DEHerkunft DE

0,49

1, 691, 99
TOP 

Preis 0,99
TOP 

Preis

ab 5 kg 3,79 je kg3,79 je kg je kg3,79 je kg3,79
3,99

TOP 
Preis

Neuer Schulleiter fürs Gymnasium Schenefeld 

„Unfassbar - nach 8 Monaten spielen sie schon wie ein Filmorchester.“ 

„Gute Kommunikation ist der Schlüssel zur Konfliktlösung.“ (v.li.) Phillip Meier auf der Heide, 
Annette Lutter, Schulleiter Christoph Richter, Christiane Küchenhof und Vorgänger Jörg Frohbieter. 

„La Campanella“ und „Beethovens Neunte 4. Satz“ - Tianfang Liu 
spielte virtuos zwischen den Reden…
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